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FILMGALERIE  IM LANDESMUSEUM

Wim on the road
Zu seinem 75. Geburtstag in diesem
Sommer widmet die Filmgalerie im
Landesmuseum ihre Frühjahrsstaf-
fel Wim Wenders. Mit ihm begann
1970 der berühmte Neue Deutsche
Film, er war der erste deutsche Re-
gisseur seiner Generation, dem der
Sprung in die USA und die Synthese
von Massen- und Autorenkino ge-
lang. Neben Spielfilmen umfasst
sein Werk als Regisseur, Drehbuch-
autor, Produzent, Fotograf und Au-
tor auch zahlreiche Dokumentarfil-
me, Werbeclips, Fotoausstellungen,
Bildbände und Textsammlungen.

Vom 4. März bis 1. April zeigt die
Filmgalerie jeweils um 19.30 Uhr
fünf der frühen Filme, in denen sich
die Wenders-typischen, immer wie-
derkehrenden inhaltlichen Aspekte
sowie die stilistischen und bild-
sprachlichen Charakteristika von
Wenders’ Werk entwickelten. Zu je-
der Vorführung gibt es eine fach-
kundige Einführung.

Mit der Verfilmung von Peter
Handkes Die Angst des Tormanns
beim Elfmeter (4.3.) machte Wen-
ders 1971 auf sich aufmerksam und
etablierte die dauerhafte Zusam-
menarbeit mit Kameramann Robby
Müller. 1973 bereits feierte er sei-
nen Durchbruch mit Alice in den

Städten (11.3.) und entdeckte das
Road-Movie für sich als Genre. Es
ist auch sein erster teilweise in den
USA gedrehter Film und der erste
mit seinem ,,Alter Ego“ Phillip Win-
ter.

1975 folgten mit Falsche Bewe-
gung (18.3.) und 1976 mit Im Lauf

der Zeit (25.3.) die nächsten Teile
der Roadmovie-Trilogie, in der Rü-
diger Vogler den typischen Wen-
ders’schen Sinnsucher spielte.
Dann überspringt das Programm
sechs Filme bis Paris, Texas (1.4.,
unser Bild), mit dem 1984 Wenders’
frühe Phase endete. -wing

DIE WWU-ZWERGE

Wurstebrot
und Welt
Noch bis zum 22. März ist Münsters
Uni stolz auf ihre ,,kleinen Fächer“:
In einer Ausstellung im gerade wie-
dereröffneten Archäologischen Mu-
seum zeigen Wissenbeschaffungs-
Abteilungen wie verschiedene Ar-
chäologien, Sinologie, Judaistik, Is-
lamwissenschaften, Skandinavistik
und überhaupt alles, was von nicht
mehr als drei Professoren gelehrt
wird, dass sie trotzdem große Poten-
ziale haben. Mit Migration, Nach-
haltigkeit und Kommunikation wer-
den Besucher bei aktuellen Frage-
stellungen abgeholt und mit teils
überraschenden Exponaten darauf
gestoßen, das man auch abseits der
großen Fächer eine Menge Interes-
santes  herausfinden  kann.

Etwa über das Wurstebrot, diese
in Münster berüchtigte Mischung
aus Blut, Fleisch und Roggenschrot,
die in Scheiben gebraten auf den
Tisch kommt. Als uralte westfä-
lische Spezialität enthält das Wur-
stebrot nämlich dank Fernhandel
und Migration eine unerwartet
exotische Zutat, wie WWU-Kultur-
anthropologen zeigen: Kumin oder
Kreuzkümmel, heimisch im Mittel-
meerraum oder in Asien.

Wie zeitlos und weltumspannend
das Thema Nachhaltigkeit ist, soll
u.a. eine Recycling-App aus China
und eine nachgebaute Müllstation
zeigen, die Abfälle den jeweils pas-
senden Tonnen zuordnet. Der
Grundsatz, dass nicht mehr ver-
braucht werden darf, als künftig
wieder bereitgestellt werden kann,
also nachwachsen bzw. sich rege-
nerieren kann, ist außerdem uralt.

Im Bereich der Kommunikation
wiederum wird es etwa um ,,Fake
News“ gehen, mit denen antike
Herrscher dank Abbildungen und
Inschriften auf Münzen maßge-
schneiderte Mythen in die ahnungs-
lose Welt setzten…

Jeden Sonntag führen Studis
durch die Ausstellung, die auch
gerne Infos zu den Fächern geben
und am 20. März gibt es die Große
Nacht der Kleinen Fächer mit Füh-
rungen bis Mitternacht. -wing

WeltWeit.Unverzichtbar, Archäologi-
sches Museum, Domplatz 20-22, bis
22.3. tgl. außer montags 10-18 Uhr,
www.uni-muenster.de/archaeologi-
schesmuseum/

Geheimnisse aus der Redaktion (XXXVIII)
Dass Ultimos Kleinanzeigen ehestiftend wirken – dafür haben wir Be-
weise. Mehrfach wurden wir bereits freundlicherweise eingeladen zu
Hochzeiten, die das Ergebnis einer Eheanbahnung über ,,Lonely He-
arts“ in unseren Kleinanzeigen waren (an all die Verzweifelten, die
seit Jahren vergeblich das große Glück durch eine kleine Anzeige bei
uns zu finden hoffen: Es liegt nicht am Umfeld, es liegt an euch!).
Trotzdem kam es selbst für uns überraschend, dass ausgerechnet
der Setzer, Ultimos Kleinanzeigen-Zerberus, sein Glück fand und
demnächst heiraten wird. Dass er die zukünftige Frau Setzer dabei
über die Ultimo-Kleinanzeigen kennenlernte – tja, nichts anderes hät-
te unsere Geschäftsleitung erlaubt. Wir haben schließlich (im Gegen-
satz zum Setzer) einen Ruf zu verlieren!

Neulich im Mailkorb……
Ultimo-Leser Dino Niemann schrieb uns: ,,Hallo liebe Redaktion, mit
dem Abgang-Text #777 im letzten Heft zur Profilneurose Münsters
(,,Obama sprach in Berlin auf Bühne aus Münster!“ – WN) sprecht
ihr mir aus tiefstem Herzen.“ Das freut uns Dino, aber wir fürchten,
gegen das Provinzleiden gibt es keine Therapie…

U L T I M O S   S C H L Ü S S E L L O C H
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S C R E E N S H O T S

RAGNARÖK

Die Götter müssen
entrückt sein
Eine Umweltgeschichte mit
Anspielungen zur nordischen
Sagenwelt

Die Brüder Magne und Laurits zie-
hen mit ihrer Mutter Turid in das

Städtchen Edda. Nach dem Tod des
Vaters will die Familie hier einen
Neuanfang wagen. Turid hat auch
schon einen Job bei Jutul Industries,
dem größten Arbeitgeber weit und
breit. Den Chef des Konzerns kennt
sie noch aus der Schulzeit.

Während Laurits bald in die Cli-
que um Fjor und Saxa Jutul aufge-
nommen wird, tut sich der schweig-
same Magne deutlich schwerer da-
mit, Anschluss zu finden. Einzig mit
Außenseiterin Isolde versteht er sich
gut. Das etwas punkige Mädchen en-
gagiert sich stark für den Umwelt-
schutz und lädt regelmäßig Videos
hoch, in denen es Jutul Industries als
Umweltsünder anklagt.

Eigentlich ist Magne aber mehr
mit sich selbst als mit der Rettung
des Klimas beschäftigt. Seit seiner
Ankunft in Edda, verändert er sich
nämlich. Plötzlich kann er ohne sei-
ne Brille bestens sehen, 100 Meter
läuft er locker unter sieben Sekun-
den, und verbogene Fahrradreifen
mit bloßen Händen wieder gerade zu
biegen, ist ein Klacks. Mit Pubertät
lässt sich das nicht erklären.

Dann stirbt Isolde bei einer Wande-
rung in den Bergen.

Für die Polizei war es ein Unfall.
Das glaubt Magne nicht. Er ist sich si-
cher, dass Isolde getötet wurde. Da
ihm keiner glaubt macht er sich al-

lein daran die Wahrheit
herauszufinden.

Ragnarök wirkt anfangs wie eine
Coming-of-Age Geschichte. Doch Mit-
te der ersten Folge ist klar, dass der
Titel durchaus wörtlich zu verstehen
ist.

Der Däne Adam Price (Borgen)
überträgt anspielungsreich die nordi-
sche Sagenwelt in die Gegenwart. In
Edda, so heißen auch zwei mittelal-
terliche Sammlungen altnordischer
Götter- und Heldenlieder, haben sich
die Jutuls, Riesen, die die letzte
Schlacht mit den alten Göttern über-
lebt haben, eingerichtet und verfol-
gen ihre Pläne.

Vidar, der Wirtschaftsmagnat die
Stadt finanziell im Griff, seine Frau
Ran (eiskalt: Synnøve Macody Lund)
zieht als Rektorin des lokalen Gymna-

siums die Fäden. Ihre Kinder Saxa
und Fjor genießen es, als heißeste
Schüler der Schule von allen ange-
himmelt zu werden. Mit jemandem
wie Magne hatte sie es seit über
1000 Jahren nicht mehr zu tun.

Price verbindet die klassische Hel-
denreise mit aktuellen Themen wie
Klimawandel und Privatisierung,
wenn auch etwas holzhammerartig.
Zum Glück werden die Charaktere
differenzierter dargestellt. Beeindru-
ckend ist eine Szene, in der Magne
nach Isoldes Tod aus Wut und Trau-
er einen Hammer in den Nachthim-
mel wirft, seinen Schmerz heraus-
schreit und dutzende Blitze die Dun-
kelheit erhellen. Ein starkes Bild für
Verlustschmerz.

Der Ton ist recht düster, wird aber
durch zahlreiche humorvolle, ironi-

sche Momente aufgelockert. Darauf
einen Becher Met. Olaf Kieser

NOR / DEN 2020 Geschaffen von Adam Pri-
ce R: Morgens Hagedorn, Jannik Johan-
sen B: Adam Price, Simen Alsvik, Emilie
Lebech Kaae K: Philippe Kress D: David
Stakston, Jonas Strand Gravli, Theresa
Frostad Eggesbø, Synnøve Macody Lund,
Herman Tømmeraas, Emma Bones 6
Folgen auf Netflix.

Better Call Saul (5): Die AMC-Serie um den schmierigen Anwalt Saul Good-
man begann als Spinn-Off der Kultserie Breaking Bad und hat selbst längst
Kultstatus erreicht. Das liegt nicht nur an der eigenen Serien-Ästhetik, den
schrägen Drehbüchern und guten Darstellern – es liegt vor allem an dem Komi-
ker Bob Odenkirk (mi.), der diesen Saul mit einer verzweifelten Lust am Auf-
stieg und einer phlegmatischen Einsicht in das ständige Scheitern all seiner
Unternehmungen verbindet. Am 24.2. geht´s auf Netflix weiter.

Götterdämmerung als Coming of Age-Serie: „Ragnarök“

DIE ERDE BEI NACHT

Sieg durch Technik
Eine Mini-Serie darüber was Flora
und Fauna im Dunkeln treiben

Ausnahmsweise ist der Serie eine
Folge 0.0. vorangestellt. In der

wird sehr stolz gezeigt, welche Tech-
nik man wie eingesetzt hat, um die
atemberaubenden Aufnahmen her-
zustellen, in denen Geparden bei der
Nacht-Jagd, Eisbären unterwegs
und auch Kaktusblüten zu sehen
sind, die sich nur in der Nacht öffnen
und mangels Bienenbesuch von
Fledermäusen heimgesucht werden.

Irgendwo im Dschungel klettert
eine Kamerafrau hoch ins Geäst, um
Aufnahmen des Nachtlebens in den
oberen Etagen zu erlangen. In der Sa-
vanne müht sich ein Truck mühsam
durch die Dunkelheit, der Fahrer im-
mer in Sorge vor Schlaglöchern, um
Geparden im Jagdverbund zu beob-
achten. Drohnen fangen faszinieren-
de Farbbilder von Flamingos ein, die
nachts sich zu einer stattlichen For-
mation zusammenfinden Und selbst
unter Wasser traut sich eine Crew
mit hochauflösenden Infrarotkame-
ras an Orcas heran (im Kommentar
reißerisch „Killer Whales“ genannt),
um sie bei der Jagd zu beobachten.

Die tatsächlich sensationellen Bil-
der werden ein bisschen gestört
durch den lakonischen Tonfall aus
dem Off: Samira Wiley (Orange is the
New Black) muss einen pseudodra-
matischen Text aufsagen, der etwa
den Erkenntniswert alter Disney-Do-
kumentationen besitzt und die schö-
nen Bilder durch falsche Dramatik
aufzuwerten versucht. Aber man
kann ja den Ton abdrehen. 4k-TV,
Ambient Music und leichter Drogen-
konsum werden empfohlen.

Victor Lachner
Night on Earth. UK 2020. 6 Folgen auf Net-
flix
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F I L M E

THE GENTLEMEN

Gauner gegen
Gauner

Guy Ritchie kehrt mit einer
Gangsterkomödie zu seinen

Wurzeln zurück

M
it der Low-Budget-Gangsterko-
mödie Bube, Dame, König, Gras
um mehrere rivalisierende Gau-

nerkollektive und einen Keller voller
Marihuana-Pflanzen katapultierte
sich der britische Regisseur Guy Rit-
chie 1999 in die internationalen Kino-
charts. Wenig später landete er mit
Madonna vor dem Traualtar und auf
dem Regiestuhl für einige Holly-
wood-Produktionen. Wirklich glüc-
klich wurde er mit beidem nicht. Die
zwei Sherlock Holmes-Modernisie-
rungen (2009/2011) verloren sich im
Rausch der digitalen Gestaltungs-
möglichkeiten, King Arthur (2017)
floppte an den US-Kinokassen auf
epische Weise, während in der Dis-
ney-Auftragsproduktion Aladdin
(2019) kaum noch etwas von
Ritchies künstlerischem Profil zu
erkennen war.

Mit The Gentlemen kehrt der
51jährige Regisseur wieder zurück
zu seinen Wurzeln. Wie einst in sei-
nem Kinodebüt geht es auch hier um
verschiedene Gangsterpersönlichkei-
ten, deren konkurrierendes Fehlver-
halten einen verschlungenen Plot in
Gang setzt. Als Erzähler fungiert der
Boulevard-Journalist Fletcher
(Hugh Grant), der das Ergebnis sei-
ner umfangreichen Recherchen
nicht an eine Zeitung verkaufen, son-
dern für eine Erpressung des krimi-
nellen Geschäftsmannes Mickey Pe-

arson (Matthew McConaughey) und
dessen rechter Hand Ray (Charlie
Hunnam) gewinnbringend nutzen
will.

Als Oxford-Student ist Pearson
einst aus den USA ins Vereinigte Kö-
nigreich gekommen, wo er sich vom
Gelegenheitsdealer zum Besitzer ei-
nes landesweiten Marihuana-Imperi-
ums hocharbeitete. Dafür hat er eine
Allianz mit dem verarmten engli-
schen Landadel geschlossen, auf des-
sen verschuldeten Besitztümern sei-
ne unterirdischen Cannabis-Planta-
gen betrieben werden. Nun will der
Drogenbaron das florierendes Ge-
schäft verkaufen und den gewonne-
nen Reichtum an der Seite seiner
Frau Rosalind (Michelle Dockery)
genießen.

Die Verkaufsverhandlungen mit
dem geschmeidigen Geschäftsmann
Matthew (Jeremy Strong) geraten
ins Stocken, als der ambitionierte,
chinesische Heroin-Großhändler
„Dry Eye“ (Henry Golding) sich in
den Deal zu drängen versucht. Für
weitere Verwirrung sorgt eine ju-
gendliche Kampfsportgang in bun-
ten Trainingsanzügen, die einen von
Pearsons Standorten ausraubt und
den gelungenen Coup als Youtube-Vi-
deo postet. Natürlich haben sie keine
Ahnung, mit wem sie sich angelegt
haben, und ihr gutmütiger Trainer
(Colin Farrell) hat alle Hände voll zu
tun, um den Schaden
wiedergutzumachen.

Mit viel Liebe zum narrativen De-
tail entwirft Ritchie seinen verschlun-
genen Plot, der über unvollständige
Rückblenden aus der Sicht eines un-
zuverlässigen Erzählers langsam Ge-
stalt annimmt. Dabei findet Ritchie
sein altes Gespür für herzhaft krude
Gangster-Dialoge wieder, die durch

Ist mit der Gesamtsituation unzufrieden: Matthew McConaughey in „The Gentleman“

Auch nicht glücklich:
Charlie Hunnam

Schlagfertigkeit und die hohe Dichte
an Kraftausdrücken eine ganz
eigene Poesie entwickeln.

Gelungen ist vor allem die Beset-
zung des illustren Figuren-Arsenals:
Hugh Grant wurde als schmieriger
Journalist hinreißend gegen den
Strich gecastet, Colin Farrell entwi-
ckelt sich als loyaler Box-Trainer,
der alles für seine unterprivilegier-
ten Jungs tut, zur moralischen Ins-
tanz im Sumpf des Verbrechens, und
Matthew McConaughey bekommt in
der Rolle des Cannabis-Königs sei-
nen machtvollen Hang zum Overac-
ting fast in den Griff. Mit sanft ironi-
schem Blick fächert Ritchie das Ty-
pen-Spektrum der konkurrierenden
Alphamänner auf. Kein großes Kino,
aber eine unterhaltsame Finger-
übung eines versierten Regisseurs,
der hier einfach mal wieder sein
eigenes Ding machen wollte.

Martin Schwickert

USA 2019 R&B: Guy Ritchie K: Alan Ste-
wart D: Matthew McConaughey, Michelle
Dockery, Hugh Grant, Colin Farrell, Eddie
Marsan, 113 Min.

SAGA OF TANYA THE EVIL – THE

MOVIE

Magier ins Lager
Krieg in der Parallelwelt – ein

Animé

W
ir schreiben das Jahr 1926 der
Vereinigungszeitrechnung: Das
Imperium ist nach seinen Sie-

gen über das Staatenbündnis und Da-
kia zur beherrschenden Großmacht
aufgestiegen. Nur noch die Freie Re-
publik will sich nicht beugen. Mit ei-
nem kühnen Angriff auf das feindli-
che Hauptquartier der Republik ge-
lingt es dem 203. Magierbataillon un-
ter Führung von Major Tanya Degret-
schow, den Widerstand niederzu-
schlagen, bevor er richtig begonnen
hat. Tanya wähnt sich am Ziel ihrer
Träume, einem ruhigen Leben fern-
ab der Front. Doch kaum ist sie mit
ihrer Einheit zurückgekehrt, be-
kommt sie auch schon einen neuen
Marschbefehl. Die Russische Föder-

Transgender in der Parallelwelt: „Saga of Tanya The Evil“
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ation zieht massiv Truppen in Grenz-
nähe zusammen. Bald sollen diese
durch die Ankunft internationaler
Truppen weiter verstärkt werden.
Tanya soll mit ihrer Einheit die Lage
erkunden. Widerwillig gehorcht Ta-
nya, nicht ahnend, dass unter den in-
ternationalen Truppen auch die ta-
lentierte junge Magierin Mary Sioux
ist. Die will Rache für ihren Vater,
der von Tanya bei einer Schlacht
getötet wurde.

Tanya the Evil ist in einer Parallel-
welt zu Beginn des 20. Jahrhunderts
angesiedelt. Es gibt Magie, die militä-
risch eingesetzt wird. In diese Welt
verschlägt es als göttliche Strafe ei-
nen japanischen Angestellten, der
als magisch begabtes Mädchen wie-
dergeboren wird und im dort stattfin-
denden Weltkrieg als Offizierin
kämpft und zu überleben versucht.
Das sollte man wissen, um Tanya the
Evil richtig einordnen zu können.

Als Vorlage dient die Light Novel
Yojo Senki des japanischen Autors
Carlo Zen. Es handelt sich dabei um
kein „Was wäre wenn…“-Szenario,
sondern um eine recht detaillierte
ausgearbeitet Parallelwelt. Viele De-
tails wie Flaggen, Orden, Uniformen,
Waffen, Gebäude und manche Perso-
nen spielen mehr oder weniger deut-
lich auf historische Vorlagen an. Das
Imperium ist eine Art Deutsches Kai-
serreich, die Russische Föderation
entspricht in etwa der Sowjetunion.

Obwohl Magier auf dem Schlacht-
feld höchst wertvoll sind, haben die
Kommunisten aus politischen Grün-
den alle ihre Magier in Lager ver-
bannt. Bei Angriffen setzen sie auf
die Taktik der Menschenwellen, was
früher bei sowjetischen Streitkräften
tatsächlich üblich war.

Hauptfigur Tanya sieht zwar nied-
lich aus, doch sie hat es faustdick hin-
ter den Ohren. Sie ist weder kriegsbe-
geistert noch bereiten ihr Kämpfen
oder Töten Freude. Um zu überle-
ben, geht sie kalt, analytisch und
meist sehr effektiv vor. Spannend
und manchmal auch Quelle von Ko-
mik ist der Widerspruch zwischen
kindlichem Aussehen und erwachse-
nem Verhalten. Magier können dank
spezieller Apparaturen fliegen und
feuern aus ihren Gewehren magi-
sche Kugeln ab, die Panzerungen
durchschlagen oder wie Granaten ex-
plodieren. Das führt zu allerlei rasan-
ten Actionszenen und Luftkämpfen,
teilweise geht es dabei recht brutal
zu. Allzu ernst sollte man das alles
aber nicht nehmen. Was die Anima-
tionen betrifft ist der Film solides Mit-
telmaß. Olaf Kieser

J 2019 R: Yutaka Uemura B: Kenta Ihara
K: Shinji Tonsho Deutsche Sprecher: May-
ke Dähn, Katharina von Daake, Tobias
Brecklinghaus, 115 Min.

WEISSER WEISSER TAG

Dazwischen
Ein isländisches Drama mit Wucht

und trockenem Humor über
Trauer, Liebe und Wahn

W
enn das Weiß des Nebels sich
mit dem Weiß des Himmels ver-
mischt, sodass man keinen Un-

terschied mehr erkennen kann, spre-
chen die Toten mit uns, den Leben-
den“, heißt es zu Beginn des Films.

Ingimundur ist sich selbst nicht si-
cher, ob er noch zu den Lebenden ge-
hört. Seit seine Frau bei einem Auto-
unfall ums Leben kam, ist er in thera-
peutischer Behandlung. „Sind Sie ein-
sam?“, fragt ihn der Therapeut.
„Nicht, wenn meine Enkelin da ist“,
sagt Ingimundur.

Ingimundur lebt in Island. Er war
mal Polizeichef. Jetzt ist er nur noch
Großvater und Witwer und baut weit
draußen, im weißen Nebel Islands,
ein Haus für eine seiner Töchter und
die geliebte Enkelin. Mit geradezu
provozierender Ruhe und (in vieler-
lei Hinsicht) eiskalten Bildern insze-
niert Regisseur und Autor Hlynur Pal-
mason diese Existenz im Leeren. Ein
Leben, in dem nur noch die Zeit ver-
geht und es nichts zu geben scheint,
an dem es sich festzuhalten lohnt.

Zu Anfang steht die Kamera auf ei-
ner Wiese und zeigt ein altes leeres
Haus im Wechsel der Jahreszeiten
und des Wetters. Es gibt viele Über-
blendungen, viel Zeit vergeht, bis je-
mand die Arbeit an dem Haus auf-
nimmt. Der Garten wird gerodet,
eine Mauer durch ein großes Fenster
ersetzt – im Wechsel der Jahre mag
das wenig bedeuten, für den Men-
schen, der hier etwas verändert, ist
es sein Leben.

Trotz der Trauer, die den Film
durchdringt, lugt ein überaus schrä-
ger Witz durch die Bilder, ein trocke-
ner Humor, der die Frage offen lässt,
ob denn wirklich alles gut ausgehen
wird. Eines Tages entdeckt Ingimun-

dur (großartig knorrig: Ingvar Si-
gurdsson), dass seine verstorbene
Frau wohl ein Verhältnis gehabt hat,
der Liebhaber war einer von Inginun-
durs Kollegen. All die unterdrückte
Trauer verwandelt sich in Wut, in
Hass. Der Liebhaber muss zur
Strecke gebracht werden. Gar nichts
wird gut.

Die Geschichte gehört Ingimun-
dur, aber im Zentrum seiner Welt
steht die Enkelin Salka (großartig:
Ída Mekkín Hlynsdóttir), die sich mit
Gelassenheit und Freude durch die
Welt des Großvaters bewegt. Und die
letztlich das Schlimmste verhindern
wird, einfach weil sie da ist und weil
die Liebe zwischen den beiden so un-
endlich groß ist.

Weißer weißer Tag findet ein
Ende, das in seiner traurigen Absur-
dität dem von Brazil nicht unähnlich
ist. Die letzte Kamerafahrt (eine von
vielen aufregenden Kamerapositio-
nen und –bewegungen) ist überaus
beeindruckend. Wie der ganze Film,
dessen großes Thema die Trauer ist
und wie sie einen Menschen
zerstören kann. Victor Lachner

Hvítur, hvítur dagur Island 2019 R & B:
Hlynur Palmason K: Maria von Hauss-
wolff D: Ingvar Sigurdsson, Ída Mekkín
Hlynsdóttir, Hilmir Snær Guðnason, Sara
Dögg Ásgeirsdóttir, 109 Min.

BLISS

Kunst im Rausch
Ein Drogen-Splatter-Erlebnis der

besonderen Art

V
on Zeit zu Zeit plagt sich jeder
Künstler mal mit einer kreativen
Blockade. In einer solchen befin-

det sich die junge, talentierte Male-
rin Dezzy seit drei Monaten, ein
Ende ist nicht in Sicht. Ihre Galeris-
tin und ihr Manager haben sie schon
abgeschrieben und wollen sie lieber
heute als morgen loswerden. Doch
kleinbegeben ist Dezzys Sache nicht.
In ihrer Not greift sie zum letzten
Mittel, dass ihr bleibt.

Obwohl sie seit einiger Zeit clean
ist, schaut sie bei ihrem Dealer vor-
bei. Der hat eine neue Droge mit dem
vielversprechenden Namen „Bliss“
(Glückseligkeit) im Angebot. Das
Zeug soll der Hammer sein. Genau
das Richtige, meint Dezzy. Zufällig
läuft ihr dort auch ihre Freundin
Courtney über den Weg, was zu einer
ausgewachsenen Partynacht voller
Drogen, Alkohol und Sex führt.

Am nächsten Tag stellt Dezzy ers-
taunt fest, dass sie wohl an ihrem
Bild gearbeitet haben muss. Erin-
nern kann sie sich allerdings nicht da-
ran. In Dezzys Erinnerung klaffen zu-
nehmend größer Lücken, alptraum-
hafte Bilder und Erinnerungen
plagen sie.

Joe Begos‘ Psycho-Horrothriller
über eine Künstlerin, die über Dro-
genexzesse neue Kreativität findet,
ist inhaltlich eher überschaubar. Der
größte Teil des Films spielt sich in lau-
ten, schlecht beleuchten Nachtclubs
oder Bars, in deren Toiletten oder in
Dezzys Atelier ab. Man begleitet die
Heldin von Rausch zu Rausch und
wird Zeuge ihrer Veränderung.

Bei Bliss geht es weniger um das
Was als um das Wie. Der grobkörni-

F I L M E

Wenn die Grenzen verwischen: „Weisser weisser Tag“

Hauptsache Kunst: „Bliss“
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ge, auf 16 mm gedrehte Film kommt
über weite Strecken einem visuellen
und akustischen Angriff auf Augen
und Ohren gleich. Blitzlichtgewitter,
schnelle Schnitte, eine herumwir-
belnde Kamera und ungewöhnliche
Perspektiven erzeugen eine alp-
traumhafte Atmosphäre im Retro-
Look. Als Dezzy zum ersten Mal die
Droge ausprobiert, dann umkippt
und den Ventilator an der Decke ans-
tarrt, ist das eine nette Reminiszenz
an Apocalypse Now.

Mit Dora Madison hat Bliss eine
Hauptdarstellerin, die mit vollem Ein-
satz bei der Sache ist. Dank ihr folgt
man Dezzy auf den selbstzerstöreri-
schen Trip, obwohl sie nicht mal son-
derlich sympathisch ist. Sie wütet
durch die Gegend und hat für alles
und jede ein paar „Fuck“ parat. So
ist sie drauf, wenn sie Herrin ihrer
Sinne und nüchtern ist. Unter dem
Einfluss der Droge bäumt sich auf,
windet sich, schreit, tobt, kotzt sich
die Seele aus dem Leib und gebärdet
sich wie eine Furie. In einigen Mo-
menten schimmert Dezzys Angst vor
dem durch, was mit ihr passiert.
Aber sie bringt nicht die Kraft und
den Willen auf, sich dagegen zu
wehren.

Sehr stimmig und hübsch eklig an-
zuschauen sind die zahlreichen hand-
gemachten derben Splattereinlagen.
Wer sich daran nicht stört und da-
rauf einlässt wird mit einem faszinie-
renden, wilden Bilderrausch be-
lohnt, den man so nicht oft im Kino
zu sehen bekommt. Olaf Kieser

USA 2019 R & B: Joe Begos K: Mike Testin
D: Dora Madison, Tru Collins, Rhys Wake-
field, Jeremy Gardner, 80 Min.

RUF DER WILDNIS

Digitale Töle
Jetzt endlich auch aus

Hundesicht: Jack Londons
Romanklassiker

J
ack Londons 1903 erschienener
Abenteuerroman Ruf der Wildnis
ist mit schlappen neun Verfilmun-

gen in Fernsehen und Kino ein ver-
lässlicher Quelltext. Die bisherigen
Adaptionen waren in ihrer Wirkkraft
beschränkt, weil die tierischen
Hauptdarsteller ihrer Rolle nicht
jene vermenschlichte Seelentiefe ver-

leihen konnten, die der Romanautor
seinem Hundehelden Buck
zugedacht hat.

Mit solchen Limitierungen ist jetzt
Schluss. Spätestens seit Jon Favreau
in Dschungelbuch (2016) seine Digi-
taltiere vollkommen fotorealistisch
animierte, ist Tiertrainer in Holly-
wood kein zukunftssicherer
Berufswunsch mehr.

Ein bisschen überdimensioniert
wirkt der große, gutmütige, digitale
Buck zunächst, aber ansonsten kann
er alles, was seine Artgenossen aus
Fleisch und Blut auch können: Im
feinsten Hundegalopp über den Ra-
sen rasen, übermütig durchs Haus
tollen und unglaublich treu in die Ka-
mera glotzen. Gerade was Blick und
Mimik angeht, haben die Animateu-

re ganze Arbeit geleistet. Denn
schließlich geht es hier um einen
Hund, der das Gerede der Menschen
versteht und dabei eine fast schon
therapeutische Wirkung ausstrahlt.

Besonders bedürftig in dieser Hin-
sicht ist der einsame Trapper John
Thornton (Harrison Ford), mit dem
Buck die letzte Etappe in die nördli-
che Wildnis absolviert. Der Mann
kommt über den Tod seines Sohnes
nicht hinweg, findet in dem Hund ei-
nen geduldigen Seelentröster und er-
kennt schließlich, dass er seinem
treuen Freund die Freiheit schenken
muss.

Es ist ein langer Weg für Buck vom
verwöhnten Haustier in Kalifornien
über die Schwerstarbeit als Post-
Schlittenhund in Alaska hinein in die

Da ruft sie, die Wildnis: Harrison Ford mit Digitalhund
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vom Menschen unabhängige Gemein-
schaft des Wolfsrudels. Aber er führt
vorbei an einigen grandiosen Land-
schaftsaufnahmen und Action-Einla-
gen, mit denen Regisseur Chris San-
ders über so manche narrative
Durststrecke hinwegtröstet.

Martin Schwickert

The Call oft he Wild USA 2020 R: Chris
Sanders B: Michael Green, Jack London
K: Janusz Kaminski D: Harrison Ford,
Omar Sy, Cara Gee, Bradley Whitford,
100 Min.

JUST MERCY

Ein zäher Kampf
Ein Anwalt kämpft gegen

Fehlurteile

M
it seinem Abschluss in Harvard
stehen dem jungen afroameri-
kanischen Anwalt Bryan Ste-

venson nach dem Studium alle Tü-
ren offen. Anstatt bei einer großen
Kanzlei anzuheuern, geht er 1989
aber nach Alabama und gründet
dort zusammen mit Eva Ansley, ei-
ner Gegnerin der Todesstrafe, die
Equal Justice Initiative. Diese non-
profit Organisation leistet Verurteil-
ten, die sich keinen vernünftigen An-
walt leisten können, juristischen Bei-
stand. Folglich besteht Bryans Man-
dantschaft fast nur aus Lebenslängli-
chen ohne Chance auf vorzeitige Ent-
lassung oder zum Tode verurteilten,
bitterarmen Menschen. Die meisten
sind Schwarze.

Einer von ihnen ist Walter „John-
ny D.“ McMillian. Er wurde 1986 we-
gen Mordes an einer jungen Weißen
zum Tode verurteilt. Vieles in der ers-
taunlich dünnen Ermittlungsakte
deutet darauf hin, dass das Urteil
nicht auf Beweisen beruhte, sondern
auf einer absurden Konstruktion.
Ein Gericht zu finden, dass das alte
Urteil aufhebt, ist jedoch die eigentli-
che Schwierigkeit. Die Behörden vor
Ort haben natürlich kein Interesse,
dass der Fall erneut aufgerollt wird.

Bryan Stevenson ist einer der be-
kanntesten und bedeutendsten Juris-
ten und Bürgerrechtler der USA. Al-
lein in Alabama rettete er mit der
Equal Justice Initiative über 100 Ver-
urteilte vor der Hinrichtung. Steven-
son war auch maßgeblich an einem
Gesetz beteiligt, das untersagt, Min-
derjährige zum Tode oder zu lebens-
langer Haft zu verurteilen. Der Film
beruht auf Stevensons Bestseller
Just Mercy: A Story of Justice und
Redemption.

Der Ton des Films ist bemerkens-
wert ruhig und zugleich packend.

Die Anklage eines Systems, das insti-
tutionell latent rassistisch ist und die
Armen und Schwachen benachtei-
ligt, ist nicht zu überhören. Es wird
gezeigt, wie langwierig der Kampf
für Gerechtigkeit ist, auch wenn man
klare Fakten und Beweise hat.

McMillian wurde aufgrund einer
einzigen, teils widersprüchlichen
Zeugenaussage verurteilt. Ignoriert
wurde, dass über 20 Familienmitglie-
der und Nachbarn aussagten, dass
er zur Tatzeit bei ihnen war. Bryan
stößt nicht nur auf taube Ohren und
verschlossene Türen, er und Eva wer-
den auch bedroht. Einmal halten ihn
Polizisten nachts auf einer abgelege-
nen Straße ohne Grund an und zwin-
gen ihn mit vorgehaltener Waffe aus
seinem Wagen zu steigen. Eva erhält
anonyme Anrufe, in denen jemand
droht, sie und ihre Familie zu töten.
Bryan und Eva haben große Schwie-
rigkeiten, Büroräume zu mieten,
sobald der potenzielle Vermieter
hört, was ihre Organisation tut.

Auch die zermürbenden Bedingun-
gen im Todestrakt werden themati-
siert. Weniger drastisch als im Buch,
aber dennoch wird deutlich, dass es
sich um ein vergeltendes Straf- und
Justizsystem handelt. Aber, und das
zeigt der Film auch, es gibt Men-
schen, die sich dem System in den
Weg stellen.

Dass Bryan ständig danach ge-
fragt wird, ob er sich denn schon das
Monroe County Museum angesehen
habe, jenen Gerichtssaal also, in dem
die Gerichtsverhandlung von Harper
Lees zur Weltliteratur zählenden Ro-
man To Kill a Mockingbird (Wer die
Nachtigall stört) spielt, zeugt ange-
sichts der Situation von bitterer
Ironie.

Bryan ist ein gewissenhafter
Mann mit festen moralischen und ju-
ristischen Prinzipien, an denen er
festhält. Verkörpert wird er im Film
von Michael B. Jordan (Fruitvale Sta-

tion, Black Panther), der hier eine
glänzende Leistung zeigt. Ihm zur
Seite steht Brie Larson (Raum, Cap-
tain Marvel) als pragmatische Eva.
Die latente Grummeligkeit von Jamie
Foxx passt gut zu seiner Rolle als
Walter McMillian, einem Mann der
vom Leben nicht mehr viel erwartet.

Im Abspann erfährt man was spä-
ter aus den Beteiligten wurde und
wie hoch die Fehlerquote bei Todes-
urteilen in den USA ist. Olaf Kieser

USA 2019 R: Destin Daniel Cretton B: Des-
tin Daniel Cretton, Andrew Lanham K:
Brett Pawlak D: Michael B. Jordan, Jamie
Foxx, Brie Larson, Michael Harding, Tim
Blake Nelson 137 Min.

LIMBO

Klischees am
Stück

Deutsche Version des Trends
»Film am Stück«

M
an muss den logistischen Auf-
wand bewundern, mit dem
Tim Dünschede seinen deut-

schen Thriller inszeniert. Ohne
Schnitt folgt die Kamera den Haupt-
personen durch die 90minütige Ge-
schichte, verlässt die Controllerin
Anna, die gerade einer Schweinerei
in ihrer Firma auf die Schliche ge-
kommen ist, um beim verdeckten
Ermittler Carsten zu landen, der ei-
nem Geldwäsche-Ring auf der Spur
ist. Beide Fälle werden später zu ei-
nem einzigen werden, und wie
Drehbuchautor Anil Kizilbuga die-
se Geschichte organisiert hat, ist
ebenso gelungen wie die Kameraar-
beit von Holger Jungnickel, dem ei-
gentlichen Star dieser Co-Produkti-
on, die wieder einmal nur durch
TV-Fördergelder zustande kam.

Allerdings endet dort die Begeis-
terung. Während die Story durch-
dacht und halbwegs schlüssig ist,
sind die Dialoge darin der pure
Quark. Kaum ein Satz, der nicht
nach Klischeekompott klingt, nach
TV-Deutsch und künstlicher Aufge-
regtheit.

Warum Controllerin Anna ihre
Entdeckung unbedingt ihrem Chef
noch am Freitag mitteilen muss
(„Montag wird es zu spät sein“)
bleibt dabei ebenso offen wie die be-
hauptete Möglichkeit, man könne
10 Jahre hohe Summen an eine Fir-

… und Gerechtigkeit für Alle: „Just Mercy“

Filmkunst am Stück: Martin Semmelrogge (li.) in „Limbo“

F I L M E
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ma  überweisen,  die  es  gar  nicht
gibt – und nur eine junge Controlle-
rin kommt schließlich drauf!

Dass Hauptdarsteller Tilman
Strauss einmal aus Versehen in die
Kamera guckt und dass Martin Sem-
melrogge so nuschelt, dass man sei-
nen Part kaum versteht, dass der
Ton überhaupt ganz grauslig ist
und offenkundig nachsynchroni-
siert werden musste, gehört zu den
kleineren Sünden.

Schwerer wiegt da schon, dass
der Film das strukturelle Problem
der Übergänge nicht gelöst hat:
Wenn man alles am Stück und ohne
Schnitt abbilden will, muss man die
Zeit überbrücken, die durch Schau-
platzwechsel vergeht. In Limbo
führt das leider dazu, dass wir im-
mer wieder mit den Figuren durch
die gleichen langweiligen Flure has-
ten (die übrigens eine gute Gelegen-
heit für einen Schnitt geboten hät-
ten; hitchcock hat solche Stellen
klug genutzt), die optisch nichts her-
machen, aber die unterscheidli-
chen Sets verbinden. Während die-
ser Gänge passiert – nichts. Damit
vergehen insgesamt gut 10 Minuten
des ganzen Films.

Und bei allem Respekt vor der lo-
gistischen Leistung: Eine Geschich-
te am Stück zu erzählen, das ist et-
was, was jedes Stadttheater leistet,
Abend für Abend, nur ohne Kame-
ra. Und außerdem: Der Schnitt ist
ein künstlerisches Mittel im Kino,
ein sehr wichtiges.

Limbo hat kein schlüssiges ästhe-
tisches Argument, warum man da-
rauf verzichten soll. Da man nicht
zwischen den Figuren umschnei-
den kann, muss man entweder alle
in einer Halbtotalen zeigen oder
man sieht nur die Rücken der Betei-
ligten oder nur einen von beiden.
Auch die schönsten Unschärfe-
Tricks des Kameramanns können
das nicht ausgleichen.

Dass an das Ende dieser tour de
force auch noch mehrere Faust-
kämpfe gesetzt werden, unter-
streicht das Selbstvertrauen der
Macher (auch wenn Martin Semmel-
rogge das aggressive Gegen-einen-
Spind-schubsen noch üben muss;
das auch), die mit einer schönen Re-
miniszenz an Reservoir Dogs ihren
Film beenden.

Limbo bekommt ein Fleißkärt-
chen für Story und Logistik. Der
Rest ist – (die Schauspieler!) – mal
wieder Fernsehniveau.

Deutsches Fernsehniveau natür-
lich, um präzise zu sein.

Thomas Friedrich

D 2020 R: Tim Dünschede B: Anil Kizilbu-
ga K: Holger Jungnickel D: Elisa Schlott,
Tilman Strauss, Martin Semmelrogge,
Matthias Hermann, 89 Min.

D V D

WHEN WE WERE YOUNG
Der verschlungene Weg des Regie-Genies Michael Cimino, dessen Erfolgsfilm »The

Deer Hunter« jetzt auf BluRay erscheint

K
aum ein Regisseur ist in den USA
derart in Ungnade gefallen wie
Michael Cimino (1943 – 2016).

Sein Aufstieg begann, als er mit De-
ric Washburn 1972 das Drehbuch
für Douglas Trumbulls Öko-SF-Film
Silent Running schrieb. Nach diesem
Achtungserfolg stand Cimino die Tür
ins Mainstreamkino offen. Zusam-
men mit dem Regisseur und Dreh-

buchautor John Milius arbeitete er
an Magnum Force, der Fortsetzung
von Don Siegels Polizeithriller Dirty
Harry mit Clint Eastwood. Eastwood
war derart angetan von Cimino, dass
er dessen Regiedebüt finanzierte, die
melancholische Gangsterballade
Thunderbolt and Lightfoot (1974)
mit Eastwood und Jeff Bridges in den
Hauptrollen.

Ciminos größter Erfolg war The
Deer Hunter (Die durch die Hölle ge-
hen) von 1978. Der hochkarätig be-
setzte Vietnam-Film erzählt die Ge-
schichte der Freunde Michael (Ro-
bert De Niro), Nick (Christopher Wal-
ken) und Steve (John Savage), Stahl-
arbeiter in Claiton, Pennsylvania,
und Nachfahren russischstämmiger
Einwanderer. Die Freunde wollen
nach der Hochzeit von Steve (John
Savage) noch einmal auf die Jagd ge-
hen bevor es zum Kriegsdienst nach
Vietnam geht. Dort begegnen sie sich
wieder, als Nicks und Steves Einheit
Michael nach einem Vietcong-Hinter-
halt findet. Bevor sie abziehen kön-
nen, greift der Vietcong erneut an
und nimmt sie gefangen. Im Lager er-
götzen sich sadistische Wächter da-
ran, Gefangene gegeneinander russi-
sches Roulette spielen zu lassen.
Dank Michaels Entschlossenheit kön-
nen die Freunde die Wächter töten
und fliehen, wobei sie erneut ge-
trennt werden. Michael kehrt äußer-
lich unversehrt nach Hause zurück,
Steve wurden die Beine amputiert
und Nick gilt als verschollen. Dann
findet Michael heraus, dass sein
Freund noch in Saigon ist. Er hat
wohl sein Gedächtnis verloren und

Happy Days: Der Cast von „The Deer Hunter“

Michael Cimino und Robert DeNiro am Set von „The Deer Hunter“
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spielt in Wettsalons vor Publikum
russisches Roulette. Michael kehrt in
die kurz vor dem Fall stehende Stadt
zurück, um Nick zu retten.

Etwa eine Stunde seines gut drei-
stündigen Epos nutzt Cimino, um
mit viel kultureller Sensibilität das
Milieu der russischstämmigen Ge-
meinschaft zu zeigen. Selbst einfa-
che Handlungen werden dabei mit
großer, fast quälender Ausführlich-
keit gezeigt.

Beispielhaft ist die schier endlose
Hochzeit. In den Extras erfährt
man, wie sehr das das Publikum da-
mals irritierte. Es wurde ein Viet-
namfilm erwartet und es gab eine
russisch-orthodoxe Hochzeit.

Wie kaum ein anderer Film stellt
Die durch die Hölle gehen die Arbei-
terklasse in den Mittelpunkt. Ihr Le-
ben ist hart und hält nur bescheide-
nes Glück parat. Dennoch halten die
Protagonisten am amerikanischen
Gründungsmythos fest. Die Hirsch-
jagd in der Erhabenheit der Natur
gleicht einem religiösen Ritual. Für
die Männer aus Clairton ist der
Kriegsdienst eine patriotische
Pflicht, die sie dem Land zu schulden
glauben. Schließlich nahm es einst
ihre Vorfahren auf. Die Tragik liegt
darin, dass dieses Pflichtgefühl die
Gemeinschaft zu zerstören droht.
Die durch die Hölle gehen ist voller
Bilder, die sich in das Gedächtnis ein-
graben. Ikonisch sind die Szenen
vom russischen Roulette.

Nicht weniger beeindruckend
sind die wenigen drastischen
Kriegsszenen, die im extremen Ge-
gensatz zu der langen Exposition
stehen. Ähnliches gilt für die Flücht-
lingsströme und das untergehende
Saigon. Haften bleiben aber auch
die Alltags- und Jagdszenen.

Kritik entzündete sich an der Dar-
stellung der Vietnamesen als Folter-

knechte und des Kriegsgeschehens
insgesamt. Die durch die Hölle gehen
gewann 1979 fünf Oscars, etwa als
Bester Film und für die Beste Regie.
Auf der Berlinale hatte Vietnam sei-
ne Beiträge und seine Delegation aus
Protest abgezogen, weil Ciminos
Film dort gezeigt wurde.

Ciminos monumentaler Spätwes-
tern Heaven’s Gate (1980) über den
Johnson County War Ende des 19.
Jahrhunderts, entwickelte sich auch
dank der vernichtenden Rezeption
zu einem epischen Desaster.

Nach einem immer wieder überzo-
genen Budget kürzte das Studio den
dreistündigen Film um über eine
Stunde zusammen, wonach der Film
so gut wie gar keinen Sinn mehr
machte. Erst als Jahre später eine in-
tegrale Fassung ins Kino war, konnte
man den erzählerischen Atem und
die Liebe zum Detail bewundern.

Cimino wurde nach Heavens Gea-
te Größenwahn und antiamerikani-
sche Gesinnung vorgeworfen. Sein
Ruf erholte sich nie wieder davon,
auch das United Artists Filmstudio
nicht, das Pleite an dem Film ging. Mi-
chael Cimino drehte danach noch
fünf Filme, von denen nur Year of the
Dragon (1985) mit Mickey Rourke
herausragend ist.

Das Bonusmaterial der Blu Ray zu
Die durch die Hölle gehen ist mehr
als üppig und beleuchtet sehr viele
Aspekte dieses so außergewöhnli-
chen Films. Olaf Kieser

The Deer Hunter USA 1978 R: Michael Ci-
mino B: Michael Cimino, Deric Washburn,
Louis Garfinkle, Quinn K. Redeker K: Vil-
mos Zsigmond D: Robert De Niro, Christo-
pher Walken, John Savage, Meryl Streep,
John Cazale E: 2 Audiokommentare, Die
Realisation, Die Dreharbeiten, Das Schau-
spiel, Interview mit dem Filmkritiker Da-
vid Thomas, Ciminos Southbank Inter-
view von 1979, Deleted & Extended Sce-
nes 183 Min.

Genie und Größenwahn: Isabelle Huppert und Kris Kristofferson in dem
Mega-Flop und Meisterwerk „Heaven's Gate“

PARASITE

Der Sieger
Die koreanische Sozialsatire war
der Überraschungsfilm der
Herbstsaison – und der Oscar-
Verleihung

Bong Joon-Ho hatte zuletzt das et-
was läppische Drama Okja für Net-

flix inszeniert, aber sein Name steht
auch für den wilden Snowpiercer
und den schrecklich traurigen Thril-
ler Memories of Murder, für das
wuchtige Drama Mother und den
Monsterfilm The Host – jeder seiner
Filme ist völlig anders und doch
scheint der ironische Blick auf die
Welt immer wieder durch. So böse
wie hier (Parasite hat ein wunderbar
verschränktes Ende) war er aller-
dings noch nicht. In Cannes gab es
2019 dafür die Goldene Palme.

Das hatten wir ungefähr im Okto-
ber 2019 geschrieben und dem über-
raschenden „Oscar“-Gewinner
gleich eine ganze Seite im Heft gewid-
met. Jetzt fanden auch andere den
Film über die Reichen und die Kaker-
laken witzig und böse und ziemlich
brillant, weshalb der Film in den letz-
ten Monaten alle wichtigen Preise
abräumte.

Offenbar überrascht von so viel
Aufmerksamkeit, bringt der Koch
Verleih gerade die BD mit ein paar
wenigen Extras heraus. Sicher wird
da demnächst eine umfassendere
Version folgen; der Film hat´s
verdient. Thomas Friedrich

Gisaengchung Korea 2019 R: Bong Joon-
ho B: Bong Joon-ho Bong, Jin Won Han K:
Kyung-pyo Hong D: Kang-ho Song, Yeo-je-
ong Jo, So-dam Park, Woo-sik Choi, Son-
kyun Lee, 132 Min.

8

Wüstenhorror
Ein Gruselfilm aus Südafrika

Südafrika 1977: Nachdem die klei-
ne Mary ihre Eltern verlor, wurde

sie von ihrem Onkel William und des-
sen Frau Sarah adoptiert. Aus wirt-
schaftlichen Gründen zieht die Fami-
lie in das verlassene Farmhaus, in
dem William seine Kindheit ver-
brachte. Doch die Instandsetzung
der seit Jahren ungenutzten Farm
überfordert den Stadtmenschen. Hil-
fe taucht eines Tages in der Gestalt
des alten Lazarus auf, den Mary bei
einem Streifzug durch den Wald ken-
nenlernt. Lazarus hat früher für Wil-
liams Vater auf der Farm gearbeitet.
Da William die Hilfe gut gebrauchen
kann, stellt er Lazarus ein. Sarah hin-
gegen traut dem freundlichen alten
Mann nicht. Was ist in dem großen
Lederbeutel, den er ständig mit sich
rumträgt? Was treibt er in der alten
Scheune?

8 vereint bekannte Genre-Motive
mit afrikanischen Mythen, was eine
originelle Mischung ergibt. Wo Laza-
rus auftaucht, sind Tod und Verder-
ben nicht weit. Er hat sich aus Ver-
zweiflung über den Tod seiner Toch-
ter auf einen Pakt mit einem Dämon
eingelassen.

Ein zentrales Thema des Films ist
der Kreislauf von Leben und Tod.
Mary und Lazarus verbindet der Ver-
lust geliebter Menschen. Insgesamt
erweisen sich die Figuren als ers-
taunlich komplex. Mit Ausnahme
von William vielleicht, der recht
blass bleibt und dem Geschehen
meist hinterherläuft.

Es gibt wundervolle Landschafts-
aufnahmen, das Land und die Natur
spielen eine wichtige Rolle. Auch
was die Effekte angeht, überzeugt
der Film. Sei es jene Szene, in der La-
zarus mit dem Dämon verhandelt,
oder die Auftritte der Kreatur, die La-
zarus begleitet. Obwohl man meist
nicht viel mehr als ihre Augen im
Schatten sieht ist sie doch ziemlich

unheimlich. Es fällt auf, dass die
Apartheid in dem Film völlig ausge-
blendet wird obwohl die Handlung
1977 angesiedelt ist. Olaf Kieser

Südafrika 2019 R & B: Harold Hölscher K:
David Pienaar D: Keita Luna, Tshamano
Sebe, Inge Beckmann, Garth Breytenbach
95 Min.

Wo der Handy-Empfang am besten ist: „Parasite“



TONTRÄGER
Streicherberge, Sixties-Stomper
& Caroline im Synthiemuseum

STONE TEMPLE PILOTS
PERDIDA

R H I N O  /  W A R N E R

,,Perdida“, das spanische Wort für
Verlust, zieht sich wie ein roter
Faden durch die jüngere Bandge-
schichte der Ende der 80er in San
Diego gegründeten Grunge-Urge-
steine. 2015 starb ihr Frontmann
Scott Weiland den Drogentod,
knappe 18 Monate später dann ein
erneuter Schicksalsschlag durch
den Suizid von Weiland-Nachfolger
und Linkin Park-Sänger Chester
Bennington. Die Aufarbeitung des
doppelten Abschiedes liegt nun in
Form des achten Studioalbums des
Quartetts vor. Der Opener ,,Fare
Thee Well“ sowie die abschließen-
de Nummer ,,Sunburst“ bilden die
inhaltliche Klammer dieses in sich
gekehrten, melancholischen Aku-
stikalbums mit dem deutlich jünge-
ren Neuzugang Jeff Gutt am Mikro.
Ungewohnte Instrumente wie Flöte
(,,I Don’t Know The Time“), ein Alt-
saxophon bei ,,Years“ oder auch
das Guitarrón in ,,Miles Away“ be-
stimmen die Klangfarben, im Titel-
track spielen Keyboard, Violine,
Cello und Viola in fast kammermu-

CAROLINE ROSE
SUPERSTAR

N E W  W E S T  R E C O R D S  /  P I A S

Wenn Stephanie von Monaco im De-
lorean vor der Disco vorfährt, weiß
man wo man hier gelandet ist. Caro-
line Rose macht Electro-Pop mit
leicht modernen Schlenkern, aber
gesättigt mit viel 80s-Nostalgie. Das
wird gerne mal funky wie in ,,Got To
Go My Own Way“, wobei sie sich
dem Genre so spielerisch nähert
wie einst Beck bei seinen Funk-Es-
kapaden. Dabei hat sie aber immer
den Blick auf den Pop-Moment ge-
richtet, kein Selbstzweck, sondern
alles sehr zielgerichtet hier. Bestes
Beispiel: ,,Do You Think We’ll Last
Forever“, wo zunächst George Clin-
ton auf Prince trifft, dann aber doch
noch die Kurve zum Pop-Hook ein-
geschlagen wird, und überhaupt,
wie sich dieser Song evolutionär
über seine vier Minuten entwickelt,
das ist stark. Auch schön: ,,Feel The
Way I Want“, das Resultat eines
schönen Frühlingstags, als The
Weeknd im Synthiemuseum auf
Madonna traf. Schön zärtlich dann
die Ballade ,,A Freak Like Me“, ,,So-
meone New“ bewegt sich in Rich-
tung Yeah Yeahs Yeahs, gefolgt von
der Easy-Listening-Perle ,,Pipe
Dreams“. Und doch wirkt alles wie
aus einem Guß, ein fast perfektes
Pop-Album! Karl Koch

sikalischer Manier auf. Da fühlt
man doch sich an ihre legendäre
MTV-Unplugged-Session aus 1993
erinnert – auch damals (und gerade
wegen Sänger Weiland) gelang STP
die Vertonung verletzter Seelen
meisterhaft. Frank Möller

ULTRAISTA
SISTER

P A R T I S A N  /  P I A S

Quasi eine Supergroup, wenn man
solche Projekte heute noch so nen-
nen würde. Sängerin Laura Bettin-
son von Femme, Drummer Joey Wa-
ronker, sonst bei Beck aktiv, und
Nigel Godrich, Producer von Radio-
head und 1.000 anderen, sie alle
machen gemeinsame Sache und
lassen großartigen Krautrock vom
Stapel, der endlich mal weg kommt
von bloßer Neu!-Neuinterpretati-
on. Stattdessen bieten Ultraísta Af-
robeats und allerhand Vertracktes,
dazu Soundscapes, die an die guten
alten Boards Of Canada erinnern
und die herrlich kontrollierte Stim-
me von Laura Bettinson. Als hätten
Stereolab auf einmal ihre Steifheit
verloren, als würde auf ,,Warp“ auf
einmal Musik erscheinen, die sich
nicht nur Nerds anhören, als hätten
Portishead mal einen sonnigen
Tag. Die Stücke entstanden meist
aus Impro-Sessions, weswegen
sich hier immer erst ein Groove ein-
findet, von dem man sich meist
wünscht, dass er niemals enden
möge, dazu addiert Godrich dann
herrliche Sounds aus seinem Arse-
nal analoger Synthies, die sich zu-
sammen mit Bettinsons Stimme zu
einem anmutigen Geflecht ver-
schränken. Dabei entsteht dann so-
gar ein Tanzhit für Fortgeschritte-
ne: ,,Ordinary Boy“ ist der Floor-
filler der schwerelosen Disko in der
Mars-Umlaufbahn, schwebend,
euphorisch, outer space. Und wem
noch ein bisschen nach Massive At-
tack-Pathos ist, der schwelge in
den Streicherbergen von ,,Bumble-
bees“. Hach! Karl Koch

GREEN DAY
FATHER OF ALL MOTHERFUCKERS

R E P R I S E  /  W A R N E R

Puh, nur 26 Minuten – eine der er-
folgreichsten Punkrockbands der
letzten 30 Jahre leistet sich auf ih-
rem 13. Studioalbum die Spielzeit
einer Maxisingle. Doch Billie Joe
Armstrong, Mike Dernt und Tre
Cool haben sich noch nie um ir-
gendwelche Erwartungshaltungen
geschert. Im Gegensatz zum radi-
kal in Text und Ton gehaltenen
,,American Idiot“ oder dem rock-
opernhaft ausufernden ,,21th Cen-
tury Breakdown“ drehen die Kali-
fornier hier die Uhr zurück zu klas-
sischem Rock’n’Roll, Sixties-Soul
und 70s-Glamrock. Ungewohnte
Kopfstimme im Titeltrack, beatles-
ke Einflüsse bei ,,Stab You In The
Heart“ und ,,Junkies On A High“
oder das Joan Jett-Sample aus ,,Do
You Wanna Touch Me“ beim
schmissigen ,,Oh Yeah“: Das Trio
aus Berkeley kann machen, was es
will und tut dies auch genüsslich.
,,Meet Me On The Roof“ funk-
tioniert ebenso als lässiger Pop-
song wie das abschließende ,,Graf-
fitia“ als Schunkler in der
Großraum-Rockarena. Mit der rot-
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THE BOOMTOWN RATS
CITIZENS OF BOOMTOWN

B M G  /  W A R N E R

Na guck, hat Bob Geldof doch noch
mal Zeit für neue Songs gefunden.
Das erste Boomtown Rats-Album
seit – oha, 36 Jahren! Damals re-
gierte noch Margret Thatcher, die
CD war drei Jahre alt, und der Kino-
hit hieß ,,Indiana Jones und der
Tempel des Todes“. Aber hören wir
mal, was die alten Zausel heute zu
bieten haben. Und es ist schon lu-
stig, wie sich der Opener ,,Trash
Glam, Baby“ ein wenig hüftsteif in
einen zünftigen Rocker reinstei-

TAME IMPALA
THE SLOW RUSH
C A R O L I N E  /  U N I V E R S A L

Man nähert sich dem Club, erste So-
unds sind zu hören, ein Beat wum-
mert sanft, dann näher kommend,
Afterhour-Mellowness, schließlich
eine Stimme: Tame Impala! Vom gi-
tarrengeprägten Psychedelic-Pop
ist ihr neues Album ein gutes Stück
weit enfernt, und entrückt wirkt
hier überhaupt vieles. Wie ein
leicht fiebriger Traum ziehen die
Stücke vorbei, mal herzschmerzen-
de Selbstmitleids-Sounds für Teen-

SQUAREPUSHER
BE UP A HELLO

W A R P  R E C O R D S

Tom Jenkins war einer der großen
Techno- und Breakbeat-Pioniere
der 90er und neben Aphex Twin so-
wie Autechre Teil der ersten Welle
von Produzenten, die das ,,Warp“-
Label nicht nur im UK aufs musika-
lische Radar brachten. Seit fast drei
Jahrzehnten wagt er als Square-
pusher auf jeder Platte wilde und
verknotete Beat-Experimente,
mischt sämtliche Rave-Genres wild
durcheinander. Melodischer Bre-
akbeat und wilder Drum’n’Bass
durchziehen auch dieses Album,

gert, Geldof bellt und röchelt, wäh-
rend Streicher versuchen, ein we-
nig Glam zu erzeugen. Munter geht
es weiter, mit Stooges-Riffrockern
und dem feinen Sixties-Stomper
,,She Said No“, dann mehr Bowie-
eskes, sonnige Jonathan-Richman-
Schrubber, also alles, was den alten
Herren gut gefällt. Auf der anderen
Seite gibt’s dann doch einige Ge-
schmacksverirrungen, wenn plötz-
lich fiese Synthies dominieren, der
Versuch eines Tanzhits nach Right
Said Fred klingt oder fast schon
verzweifelt der Rock’n’Roll be-
schworen wird. Gegen Ende bleibt
nur noch Kopfschütteln bei Kirmes-
Schmonzes wie ,,Get A Grip“ und
,,The Boomtown Rats“. Ein guter
Produzent mit Geschmack hätte
hier mehr rausholen können, so
bleibt ein Gemischtwarenladen, in
dem sich Nostalgiker das ein oder
andere nette Stückchen herau-
spicken  können... Karl Koch

das mit ,,Hitsonu“ schon jetzt einen
der ungewöhnlichsten Songs des
Jahres parat hält. Ein hell strahlen-
der Track, der so schnell nicht wie-
der vergessen wird! Das hohe Ni-
veau, auf dem Jenkins noch immer
Platten produziert, ist bemerkens-
wert – Kollege Aphex Twin sollte
sich mal ein Beispiel daran neh-
men. Christopher Hunold

zigen Attitüde des Punk hat das al-
les jedoch nicht mehr viel zu tun.
Green Days Status als mainstrea-
miger Global Player in einer Liga
mit Bands wie U2, Foo Fighters
oder Coldplay hingegen scheint ge-
sichert. Frank Möller

ager, mal Freiluft-80s-Disco, dann
fetter Dream-Pop mit Cocktail-
Stimmung oder tirilierende Quer-
flöten, alles wie unter Schmerzmit-
teln abgemildert. Die Wucht von
,,Currents“ hat das Album nicht,
vielleicht ist dies einfach nur Mu-
sik, wenn man gar nicht so viel füh-
len will, sondern, wie in Watte ge-
packt, mit leichtem Rausch sich
einfach treiben lassen und träumen
will. Eine Platte für die kommenden
heißen Sommer, in denen in Schat-
ten dämmernde Wesen von einer
besseren Welt träumen. Karl Koch

MONOPHONICS
IT’S ONLY US
C O L E M I N E  /  C A R G O

Authentischer geht’s nicht mehr!
Denn was die Monophonics hier
zaubern, ist dermaßen nah dran an
den 70er-Originalen von Curtis
Mayfield bis Isaac Hayes, da muss
man schon zweimal hinhören, um
eventuelle Spuren von Jetztzeitig-
keit zu entdecken. Und auch auf
Textebene herrscht, wie damals,
der Inner City-Blues: Polarisie-
rung, Gewalt, Ungerechtigkeit. Da-
gegen steht die Botschaft der Ein-
heit, des Zusammenhalts, des
Come Together. Das ist natürlich
schön uplifting und euphorisie-
rend, doch es fehlt ein wenig das Ei-
gene. Aber genug gemeckert, wie
da in den opulenten Sound auch
noch Mellotron und Pedal-Steel in-
tegriert werden, wie es psychede-
lisch rund geht in der Echokam-
mer, das ist schon schön. Man ori-
entiert sich fast bibeltreu an den
Vorbildern, aber es fehlt so die nöti-
ge Frische, um diesen Songs genug
heutiges Leben einzuhauchen.
Strikt für Nostalgiker, die die oben
genannten Originale schon zu oft
gehört haben. Karl Koch
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WIR WAREN DIE FREAKS
EINFACH MAL NE SPASSPLATTE MACHEN: AUDIENZ BEI »GREEN DAY«

E
in Boutique-Hotel in Madrid.
Wir sind mit Mike Dirnt, Tré
Cool und Billie Joe Armstrong
(alle 47) zum Plausch über das

neue Album ,,Father Of All Mother-
fuckers“ verabredet. Es ist längst
Abend und die Männer, die 1994
mit dem Album ,,Dookie“ zu den er-
folgreichsten Punkmusikern der
Welt wurden, lümmeln sich in ihre
Sitzgruppe und teilen ne Flasche
Roten. Ihr im Februar erschienenes
Opus klingt roh, schnörkellos und
recht ausprobierfreudig.

Ultimo: Was halten eure Kinder
vom Albumtitel?
Billie Joe: Die sind doch schon groß
(lacht). Sie wissen, dass du auch
mal absichtlich anecken musst. Du
darfst alles machen, außer zu lang-
weilen.
Das Album als kurz und knackig
zu bezeichnen, käme einer Unter-

treibung gleich.
Mike: Es dauert nur 26 Minuten,
aber mit denen haben wir uns sehr
viel Arbeit gemacht. Wir haben eine
für Punkbands voll krasse Ange-
wohnheit: Wir proben! Muss wohl
damit zu tun haben, dass wir alle in
Arbeiterklasse-Familien großge-
worden sind. Wir üben tatsächlich
an vier bis sechs Tagen pro Woche,
wenn wir nicht auf Tour sind. Über-
haupt: Unser Studio gibt uns Struk-
tur. Wir sind einfach gern an die-
sem Ort, wo wir kreativ sein oder
auch einfach nur zusammen ab-
hängen können.
Viele der Songs hören sich unge-
stüm und jugendlich an.
Billie Joe: Ich singe auf der Platte
manchmal extra hoch, das ist quasi
ein umgekehrter Stimmbruch,
wahrscheinlich findest du die
Stücke deshalb so juvenil…
,,Meet Me On The Roof“ hört sich

ein bisschen nach den 70ern, nach
Brit-Punkbands wie The Clash an,
,,Stab You In The Heart“ ist eure
Verbeugung vor dem Motown-
Soul der Sechziger.
Billie Joe: Ich habe mich intensiv
mit Soul, mit Motown, mit Glam
Rock und Power-Pop befasst, da
trieb es mich einfach hin. Ich habe
mich bereitwillig treiben lassen
und all diese neuen Elemente ein-
gebaut. Ich sauge ja sowieso alles
auf – ,,American Idiot“ zum Beispiel
entstand damals aus meiner Liebe
zu The Who und deren Werken
,,Tommy“ und ,,Quadrophenia“.
Diese Platten hatten einen Riesen-
einfluss auf mich, und ich wollte un-
bedingt einmal im Leben auch eine
Rockoper schreiben. Bei ,,Father Of
All Motherfuckers“ sind die großen
Einflüsse unter anderem Little Ri-
chard, T-Rex und The Supremes.
Auf eurem Album gibt’s das hym-

nische Stück ,,I Was A Teenage
Teenager“. Wart ihr glückliche
Teens?
Mike: Mein Zustand zu Anfang der
Pubertät war eher so eine Unzufrie-
denheit mit allem. Ich war schreck-
lich bockig. Und was Mädchen an-
ging, hey, ich habe das nicht ge-
scheit hinbekommen. Die wollten
sich einfach nicht mit mir treffen…
Tré: Wir alle drei waren die Außen-
seiter, die Freaks, ein bisschen die
Verrückten. Und ganz gleich, wie
alt du bist – dieses Teenagergehirn
bildet sich nie ganz zurück.
Billie Joe: Ich wollte einen Song
darüber schreiben, wie es ist, als
ganz gewöhnlicher Durchschnitts-
typ auf der Loser-Seite aufzuwach-
sen. Ich habe die High School abge-
brochen, hatte keinerlei Ambitio-
nen für einen Bürojob und habe am
liebsten rumgekifft. Auf der ande-
ren Seite gibt es Green Day, seit ich
16 Jahre war. Diese Band hielt und
hält mich in der Balance und macht
mich glücklich. Ich wusste immer,
dass wir zu etwas Großem berufen
sind!
Ihr seid für politische Alben wie
,,American Idiot“ oder ,,21st Cen-
tury Breakdown“ bekannt. Habt
ihr euch in der spannungsgelade-
nen Zeit von heute bewusst gegen
politische Songs entschieden?
Tré: Ich finde, wir haben es uns ver-
dient, jetzt einfach mal ne Spaß-
platte zu machen!
Billie Joe: Die politischen Inhalte
sind durchaus vorhanden, aber
eher subtil. Im Song ,,Graffitia“
etwa geht es um Fabriken, die im
Rust-Belt der USA geschlossen ha-
ben und um schwarze, männliche
Teenager, die in Chicago von Poli-
zisten  erschossen  werden.  Der
Song ,,Father Of All Motherfuckers“
dreht sich darum, wie es sich aktu-
ell anfühlt, in Amerika zu leben mit
all der Hysterie und Paranoia. Was
bei uns gerade passiert, ist depri-
mierend und auf lange Sicht toxisch
für das Zusammenleben. Aber ein-
fach nur einen Song zu machen, der
,,Fuck Donald Trump“ heißt, wäre –
auch wenn diese Worte unsere Hal-
tung absolut wiedergeben – zu of-
fensichtlich.
Billie, du sagst, mit der Platte gebt
ihr dem Rock’n’Roll seine Eier zu-
rück.
Billie Joe (lacht): Nicht nur dem
Rock’n’Roll. Ich denke, dieses Al-
bum besitzt ne Menge Attitüde, ist
laut und macht Spaß.
Mike: Warum wird eigentlich seit
zig Jahren schon gefordert, dass
ausgerechnet wir die Rockmusik
retten müssen? Kann das nicht end-
lich mal jemand anders überneh-
men? Nein? Okay. Dann doch wie-
der wir… Interview: Steffen Rüth

I N T E R V I E W

Wir saugen einfach alles auf: Green Day
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KLEINE KRACH-SCHWESTER
VORGLÜHEN FÜR DEN FESTIVALSOMMER: ALTERNA SOUNDS

O
bgleich auch schon die Vorbe-
reitungen für das im August
stattfindende Krach am Bach-
Festival laufen, herrscht beim

Veranstalterteam im westfälischen
Beelen bereits reges Treiben. Denn
hier plant Orgachef Klaus Hart-
mann sein ganz spezielles ,,Warm
Up“ für die Festivalsaison. Quasi
als kleine Schwester des großen
Bruders Krach am Bach erfreut
sich das Alterna Sounds-Festival
als vorsommerliches Indoorevent
seit der Premiere vor neun Jahren
immer größerer Beliebtheit beim
regionalen Rockpublikum.

Einerseits liegt das an der attrak-
tiven Programm-Mischung aus
Psychedelic, Underground, Stoner,
Vintagerock und Artverwandtem.
Auf der anderen Seite kann man
durch zwei Bühnen in Sputnikhalle
sowie Sputnikcafé einen reibungs-
losen logistischen Ablauf ohne
große Wartezeiten garantieren. Ein
schmaler Ticketpreis ist ein weite-
res schlagendes Argument, sich für
den sieben Bands umfassenden Gi-
tarren-Marathon zu begeistern.

Das Line-Up ist wie immer beim

Alterna Sounds international be-
setzt: Die holländischen Temple
Fang eröffnen den Reigen in der
großen Halle mit einer Mixtur aus
Heavy- und Psychedelic Rock, be-
vor dann die deutsche Formation
Kombynat Robotron im benachbar-
ten Sputnikcafé ihren ,,Freakout
Krautrock“ auf der Bühne ze-
lebriert. Weiter geht’s mit Proto-
punk amerikanischer Prägung von
den Amis Dommengang. An-
schließend dann: Hippietum vs.
Punkrock, oder was? The Legen-
dary Flower Punk nennt sich jeden-
falls die aufspielende russische
Band, deren stilistische Musikbe-
schreibung recht spannend klingt,
soweit man ihren Infotext in kyril-
lischer Schriftzeichen entziffern
kann. Mystic Sunship lautet der
Name der dänischen Postrock-
Gruppe, die dann in der Sputnikhal-
le das klangliche Ruder übernimmt.
Auf der Zielgeraden des Eintages-
events finden sich mit Them Moose
Rush aus Kroatien und dem Topact
Siena Root aus Schweden noch
zwei Hochkaräter. Während sich
die Erstgenannten auf dem Gebiet

des progressiv angehauchten
Noiserock austoben, ist bei den
Skandinaviern der programmati-
sche Ablauf innerhalb der Setliste
nie so ganz in Stein gemeißelt. Fest
verwurzelt im Rock der späten 60er
und 70er, ist der beseelte Heavy-
Psych-Rock des Quintetts inklusive

organisch warmem Hammond-
orgel-Sound und heulenden Gitar-
ren immer eine garantiert mitreis-
sende Performance. Lass’ krachen,
kleine Schwester! Frank Möller

MÜNSTER,
SPUTNIKHALLE & CAFE 25.4.

Fuzz, wir brauchen mehr Fuzz: Dommengang

Tonnenschweres Analog-Vintageequipment incl. Mehrspurbandgerät: Siena Root

F E S T I V A L
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COMICS

Unter dem Black Label veröffent-

licht der US-Comicverlag DC eigen-

ständige Superhelden-Comics für

ein erwachseneres Publikum.

Top-Künstler setzen sich dafür mit

bekannten Figuren auseinander. In

Harleen erzählt der kroatische

Starzeichner Stjepan Sejic die Her-

kunftsgeschichte von DCs ikoni-

scher Clownprinzessin Harley

Quinn. Zum ersten Mal tauchte sie

1992 in einer Folge der hervorra-

genden Zeichentrickserie Batman:

The Animated Series auf. Vom Grou-

pie im Harlekinskostüm emanzi-

pierte sie sich seitdem zur punki-

gen Antiheldin. Im ersten von drei

Bänden wird Harleen als junge, ta-

lentierte Wissenschaftlerin voller

guter Absichten eingeführt, die am Beginn einer glänzenden Karriere steht.

Als sie eines Nachts auf dem Heimweg von der Uni in eine Auseinanderset-

zung zwischen Batman und dem Joker gerät, wirft sie das aus der Bahn. Je

mehr sie sich danach im Zuge ihrer Forschung mit dem Killerclown beschäf-

tigen muss, desto mehr gerät sie in seinen Bann. Sejic erweist sich als guter

Erzähler. Er lässt den Leser an Harleens Gedanken

und Gefühlen teilhaben. Obwohl von Anfang an

klar ist, dass die Protagonistin am Ende dem Wahn-

sinn zum Opfer fallen und zur Verbrecherin wer-

den wird, entwickelt die tragische Story viel Span-

nung. Sejic gelingt es, den Prozess treffend in Wort

und Bild darzustellen. Optisch ist der Band heraus-

ragend und weit über Mainstreamniveau, das Alb-

umformat bringt Sejic‘ Kunst voll zur Geltung. Da

ist der stimmungsvolle Einsatz von Licht und

Schatten, da sind die nuancierten Gesichtsausdrü-

cke der Charaktere. Actionszenen setzt Sejic sparsam aber umso wirkungs-

voller ein. Großartig ist der Kampf zwischen Batman, dem Joker und des-

sen Gang im Nebel. Harleen ist eine düstere, lesenswerte Comic-Perle.

(Aus dem amerikanischen Englisch Josef Rother, Panini, Stuttgart 2020, S.

68, HC, 14,99 ) ///-ok-

Dass man viel verstünde im ersten Band der Steam-Fantasy-Erzählung

Aristophania, kann man nicht behaupten. Aber es geschieht so vieles,

dass man das bis zur Hälfte von Das Reich Azur gar nicht so recht merkt.

Gut, dass die Mini-Serie auf vier Bände angelegt ist, da haben Dorison &

Parnotte eine Zielmarke, um all die Rätsel zu lösen, die sich hier auftun.

Etwa warum ein Rattenfänger magische Fähigkeiten hat, die alte Dame

Aristophania fliegen kann wie Mary Poppins und warum die drei Halbwai-

sen im 19. Jahrhundert für ein versunkenes Königreich so eine große Rolle

spielen. Gut aus Versatzstücken des Genres zusammengesetzt, entwickelt

der Comic schnell eine eigene Atmosphäre zwischen Unschuld und Alt-

klug: Irgendwie hat man das alles geahnt (etwa was der Stoff „Azur“ sein

soll), aber es wird teilweise so schön naiv erzählt, als würden wir alles das

erste Mal hören. Zumal sind die Zeichnungen sehr gelungen und detailliert

und wechseln von Close-Ups zu immer wieder faszinierenden Totalen, die

einen prächtigen Überblick über Szenerie und Gemütslage verschaffen –

etwa das Regenbild mit den drei Kindern, die große Angst haben, ein Ge-

heimnis zu lösen aber doch wissen wollen, wer und warum ihren Vater ge-

tötet hat. (Aus dem Französischen von Tanja Krämling, Splitter, Bielefeld

2020, 64 S., HC, 16,00) /// -aco-
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S P I E L P L A T Z

POINT & CLICK

On the Road
Again

Das ungewöhnliche Spiel
»Kentucky Road Zero«

veröffentlich den fünften und
letzten Akt

W
ie Teile eines Schattenspiels
wirken die Akteure und die Gra-
fik dieses Independent-Games,

dessen erstes Kapitel im Januar
2013 erschien und dessen Abschluss
im Januar 2020 herauskam.

Die Szene beginnt mit einer Tank-
stelle im Dämmerlicht, einem alten
Mann, der auf einem Stuhl zwischen
den Zapfsäulen sitzt, und Conway, ei-
nem LKW-Fahrer, der eine Zustell-
adresse sucht und dazu die mysteriö-
se „Route Zero“ finden muss, ein
paar Tipps gibt. Der alte Mann
schickt Conway in den Keller, um
den Strom wieder anzuschalten, da-
mit der Computer im Büro betrieben
werden kann, auf dem sich eine
Adresse befinden soll. Im Keller fin-
det Conway eine Gruppe seltsamer
Menschen, die ein Spiel spielt und
ihn ignoriert. Als er den Strom wie-
der einschaltet und der Keller er-
leuchtet ist, sind die Menschen ver-
schwunden. Nein, sagt der alte Mann
draußen, als Conway ihm davon er-
zählt, da können keine Menschen
gewesen sein, das müsse Conway
halluziniert haben.

Wenn er die Tankstelle mit dem
großen Pferdekopf verlässt, wird
Conway sich auf die Suche nach ei-
ner Farm machen, nach einer
TV-Technikerin, nach einem bren-
nenden Baum. Wir werden eine Ak-
tionskünstlerin erleben, Conway
wird Reisegefährten finden und sich
in Gesellschaft von Shannon, Clara,
Junebug und Ezra befinden, die ihm
helfen, seine Zustellung zuende zu
bringen. Es wird jemand auf dem
Theremin spielen, Computer müssen

repariert werden… und all das ge-
schieht eigentlich ohne Zutun des
Spielers, der lediglich zwischen ein
paar Antwortmöglichkeiten zu wäh-
len hat und mit Conways Truck über
eine sehr abstrakte Übersichtskarte
fährt, um stets neue Locations zu
finden.

Es wird nicht gesprochen, aber es
gibt atmosphärische Geräusche und
eine dezente Musik. Es gibt viel zu le-
sen und wenig zu tun – und trotzdem
ist Kentucky Road Zero ein Erlebnis
der besonderen Art. Die Atmosphäre
fesselt sofort, ebenso die schönen, re-
duzierten Grafiken. Die Text-Engine
ist dabei so dumm wie zu Beginn des
PC-Zeitalters: Auch wenn Fragen be-
antwortet wurden, kann man immer
wieder auf die gleiche Möglichkeit
klicken und enthält dieselbe Ant-
wort. Es ist ein bisschen wie die
frühen Sierra-Adventures, nur völlig
ohne Action.

Das fünfte Kapitel wird diese mys-
teriöse Geschichte jetzt zuende brin-
gen. Die auf Steam erschienene Versi-
on Kentucky Road Zero enthält das
gesamte Spiel, ein paar Extras und

wurde lokalisiert. Jetzt kann man
dieses ungewöhnliche Erlebnis auch
auf Deutsch haben. Alex Coutts

KentuckyRoadZero.VonJakeElliott,Ta-
mas Kemenczy, Ben Babbitt. Entwickelt
von Carboard Computers, Publisher: An-
napuma Interactive. Zu beziehen über
Steam für Win, Linux, OS X, Nintendo
Switch, PS 4, Xbox One

PES 2020

Ohne Özil
Die chinesische Version des
Video-Fussballspiels »PES

2020« wurde bereinigt

W
enn der Fußballer Mezut Özil
sich politisch äußert, gibt's Är-
ger. Seine Ergebenheit dem tür-

kischen Staatspräsidenten gegen-
über kam in Deutschland nicht so
gut an. Seine Kritik an der Uigu-
ren-Politik in China hat dort für hefti-
gen Ärger gesorgt: Özils Verein Arse-
nal London wurde von der TV-Über-
tragung in China ausgeschlossen,
der Verein selbst distanzierte sich
vorsichtig von seinem Spieler, was
aber nichts half: Die chinesischen Ge-
fühle blieben tief verletzt. Nach unbe-
strittenen Berichten besteht die Uigu-
ren-Politik der Chinesen übrigens da-
rin, die dortige muslimische Bevölke-
rung zu terrorisieren, in Lagern zu-
sammenzufassen und „umzuer-
ziehen”. Özil fand das nicht korrekt.

Im Dezember wurde bekannt,
dass die chinesischen Gefühle so
sehr verletzt wurden, dass Özils vir-
tueller Avatar aus der dortigen Versi-
on der Fussballsimulation PES 2020
entfernt wurde. Der dortige Publis-

her Netease erklärte dazu, Özils Sät-
ze über die Uiguren „hurt the fee-
lings of Chinese fans and violated the
sport’s spirit of love and peace. We
do not understand, accept or forgive
this.“.

Es ist nicht das erste Mal, dass die
chinesische Videogame-Branche zu-
gunsten der Regierung interveniert.
Die Firma Blizzard verbot dem Video-
gamer Chung „blitzchung“ Ng Wai
die weitere Teilnahme an Spielturnie-
ren für ihr Game „GrandMasters“,
als Chung sich in einem Interview so-
lidarisch mit den Hongkong-Protes-
tern geäußert hatte – das verstoße ge-
gen die Turnierregeln, entschied der
Konzern plötzlich und sperrte den
Spieler bis April 2020.

Der PES 2020-Hersteller Konami
wollte sich dazu nicht äußern. Drol-
lig: In FIFA 20, der Fussballsimulati-
on von Electronic Arts, ist Özil nach
wie vor zu sehen. Alex Coutts

Chinesischen Fans nicht zuzumuten:
Özil in „PES 2020“Das Restaurant am Ende des Universums: „Kentucky Road Zero“

Wo alles anfängt: „Kentucky Road Zero“
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KÄFIGHALTUNG
Die Aktivistin Kübra Gümüsay erzählt etwas über »Sprache und Sein« und

landet damit sofort auf der Bestsellerliste

D
ass jemand „Aktivistin“ ist, be-
deutet: Sie ist aktiv gegen etwas.
Oder für etwas. Jedenfalls ist

ihre Haltung das Besondere, das Be-
merkenswerteste an ihrer Existenz.
Beim Lesen des Buches Sprache und
Sein der (laut Selbstbeschreibung)
Aktivistin Kübra Gümüsay merkt
man das auch daran, dass ihre bio-
graphischen Einschübe immer lau-
ten: Als ich auf einer Podiumsdiskus-
sion war… als ich im Büro des Chef-
redakteurs über eine neue Kolumne
nachdachte… als ich in meinem Pod-
cast erwähnt hatte… Frau Gümüsay
ist ständig unterwegs, ihre Meinung
kundzutun und zu formen.

Von jemandem, die ihre Geld
damit verdient, Meinung kundzutun,
darf man zweierlei erwarten: Dass
es sich im eine wichtige, vielleicht
sogar originelle Meinung handelt.
Und dass sie in einer ansprechen-
den, vielleicht sogar originellen Art
und Weise dargebracht wird. In bei-
den Punkten ist das Buch, dass es
sofort in die Bestsellerliste des „Spie-
gel“ schaffte, eine Enttäuschung.

Zum Zusammenhang von Sprache
und Wirklichkeit hat die Akademike-
rin Gümüsay keinen neuen Gedan-
ken beizutragen. Was sie politisch zu
sagen hat, steht etwa besser und prä-
gnanter formuliert in dem gut 40
Jahre alten Klassiker „Wie eine Mei-
nung im Kopf entsteht Oder Das Her-
stellen von Untertanen“. Allerdings
benutzte der Autor Rauter damals

einen materialistischen Ansatz, Frau
Gümüsays Ideen über die Welt sind
rein idealistisch: Der Gedanke formt
die Welt, nicht umgekehrt. Wenn alle
aufhören, „Neger“ zu sagen, wird
alles gut.

Sprache und Sein will aber auch
gar nicht den Zusammenhang durch-
dringen, Gümüsay will ihn definie-
ren. Sie möchte gerne festlegen, was

man denken und sagen darf, zum Bei-
spiel, weil es „der Anstand“ gebietet,
nicht „Indianer“ oder Neger“ zu
sagen; das ist tatsächlich nicht pole-
misch verkürzt, sondern (auf Seite
49) ihr finales Argument gegen
herabsetzende Begriffe.

Sie verlangt, ein jeder und eine
jede möge als Individuum angesehen
werden, auch jede Meinung müsse
berücksichtigt werden. Wer das
nicht richtig tut und pauschalisiert,
gehört lustigerweise sofort zu einer
neuen Gruppe, etwa den „progressi-
ven Kreisen“ – eine überaus pauscha-
lisierende Beschreibung. Und
sowieso: Wer Worte benutzt, die von
einer gewissen Anzahl von Indivi-
duen (numerisch legt sie sich da
nicht so richtig fest) als herabset-
zend empfunden werden, begeht

„Unterdrückungsgehorsam“, was
immerhin ein halbwegs originelles
Wort und ansonsten Quatsch ist.

Gümüsays Kerngedanke: Die
Mainstreamsprache hält Minderhei-
ten in „Käfigen“ (etwa durch den Ver-
zicht auf Gendersternen), macht sie
zu „Unbenannten“ und formt eine
Wirklichkeit, wie sie die Mehrheit
gerne hätte. Aber wie sonst hat Spra-
che je funktioniert?

Kein Wort über Spracherwerb
und Sprachbildung, den komplizier-
ten Prozess der Wahrnehmung, bei
dem sich Bilder in Sprache und
umgekehrt annähern.

Gümüsay erwähnt völlig richtig,
dass „sexuelle Belästigung“ als
Delikt schwer fassbar war, als es den
Begriff nicht gab. Aber wurde das
Phänomen zum Delikt durch die
Begriffsfindung – oder entstand der
Begriff nicht eher in Folge eines
Deliktes, für das die Gesellschaft –
warum auch immer – plötzlich sensi-
bel wurde? Die Belästigung von
Frauen änderte sich ja nicht, weil
der Begriff „#MeToo“ erfunden
wurde.

Das ganze Buch enthält eine
Menge Gedanken, die woanders
bereits gedacht wurden. Bis hin zum
Appell, auf Minderheiten zu achten.
Woran man diese Minderheiten
erkennt, ab wann sie als Minderheit
relevant sind und wie überhaupt
Konsens zu erzielen sei, wenn alle
Meinungen gehört und ernst genom-
men werden müssen (außer jene
natürlich, die gegen „den Anstand“
verstoßen…?) – das wird nicht mal
angedacht.

Für jemanden, die ihr Geld mit
Nachdenken und Darüberreden ver-
dient, ist das ein eher dünnes Ergeb-
nis. Erich Sauer

Kübra Gümüsay: Sprache und Sein.
Hanser Berlin, München 2020, 207 S.,
18,-Kübra Gümüsay bei der Arbeit
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N A C H T L E B E N

FREMDSCHÄMSCHNAPS
& SPEICHERSCHWOOF

WAS LÄUFT  IN  DEN CLUBS UND KNE IPEN?

S
eid ihr Fans des klassischen
Karnevals? Oder Fasching?
Oder Fastnacht? Nö? Viel-
leicht? Doch? Hm. Zumindest

ein paar Leser dieser schnuffigen
kleinen Kolumne wird es geben, die
mit der kölschen, Düsseldorfer oder
wo auch immer Variante des orga-
nisierten Pappnasen-Frohsinns
eher nichts anfangen können und
genau für die starten wir direkt am
Rosenmontag…

Das Favela am Hawerkamp lädt
dort zu Clowns und Techno. Ganz ty-
pisch für den Tag und völlig atypisch
für den Laden beginnt der Spaß
schon um 17 Uhr und das Programm
besteht aus ,,Eskalation, Techno und
ganz vielen Überraschungen“.
Hierfür sind mit beispielsweise Den-
nis Siemion wohlbekannte Gesichter
an den Turntables zuständig. Also,
wer jenseits von De Höhner und
Bläck Fööss diesen Tag begehen will
und eine Vorliebe für elektronische
Beats hat, ist in dem Laden genau
richtig.

Zwei Tage später, am 26. Febru-
ar, ist die Liebe im Babel am Anfang
des Hansarings eingezogen. Zur
Good Lovers Edition finden sich
gleich vier DJs und DJanes an den
Plattentellern ein, um den Laden
einzureißen. Linda und Madita zei-
gen sich hierbei für Downtempo und
Deep House verantwortlich, Mo und

La Adebisi hauen Italopop, Gassen-
hauer und House heraus. Ganz so
streng getrennt wird das zu späterer
Stunde sicher nicht mehr sein, so er-
wartet euch eine amüsant trashige
Mischung der etwas anderen Art.
Und leckere Getränke gibt es da ja
sowieso.

Ein richtiges Brett an Veranstal-
tungen bietet dann der darauf fol-
gende Samstag, der 29. Februar.
Den Abend starten sollte man im
Teilchen und Beschleuniger an der
Wolbecker Straße. Wer da schon
einmal bei einer Drunken Karaoke
war – an diesem Tag gibt es eine
80s-Edition – der weiß, dass das ein
riesiger Spaß bei hohem Fremd-
schämfaktor wird. Für einen schma-
len Eintritt gibt es vier Schnäpse
aufs Haus, und dann nimmt alles sei-
nen verhängnisvollen Lauf… So war
es auf jeden Fall die letzten Male und
nichts spricht dagegen, dass am En-
de wieder der ganze Laden ent-
hemmt mitsingt. Ihr traut euch nicht
alleine? Gleich drei Mikrophone
werden aufgebaut, also auch im
Team kann die Bühne geentert wer-
den. Ob das qualitativ eine Steige-
rung bringt, sei dahingestellt – der
Spaßfaktor geht dafür garantiert
durch die Decke!

Ebenfalls viel gute Laune ver-
spricht an besagtem Abend Spin
Like A Girl im Hot Jazz Club, auch
hier mit einer 80s-Edition. Suppor-
ted wird die Party von DJ Sylvie und
DJ Camikaze und wer bei diesen bei-
den irgendwann mal tanzen war,
will da immer wieder hin. Das Ziel
bei der Nummer ist aber noch ein
anderes: Es sollen mehr Frauen ans
DJ-Pult, deswegen gibt es auch noch
kein festes Line-Up, sondern die
Supporterinnen warten noch auf
Meldungen, wer denn da noch
partizipieren will. spinlikeagirl@
hotjazzclub.de lautet hierfür die Be-
werbungsadresse – also, macht mit.
Auch diese männergeprägte Domä-
ne kann Durchmischung gebrau-
chen.

Wir schreiten zum dritten Tipp
des Abends und der findet im Amp
statt. Die Stille Disco ist ja ein amü-
santer Mix aus Kommunikation und
dem Gegenteil davon. Ohne Kopfhö-

rer ist es schön leise im Laden, also
ist auch ein intimes Gespräch ohne
das sonst übliche Angeschreie gegen
die Lautstärke der Musik bestens
möglich. Ansonsten behält man ein-
fach die Kopfhörer auf, tanzt und
kümmert sich nicht um den Rest.
Das Amsterdamer Event-Kollektiv
ist für die Party und damit drei
Channels auf den Ohren verantwort-
lich: House & Disco, Achtziger &
Neunziger sowie Pop, Hip Hop & Ur-
ban lautet die Auswahl. Dazu deko-
riert sich die Lokalität ja derzeit
noch um und wird sich Mitte März
im neuen Gewand zeigen. Aber dazu
mehr in der nächsten Kolumne.

Nach dem Wochenende ist vor
dem Wochenende? Nicht ganz, da

sind ja noch volle fünf Tage dazwi-
schen. Aber auch die können es in
sich haben! Am Dienstag, dem 3.
März, fahren wir ins SpecOps Net-
work. Wie bereits erwähnt, ist an
bekanntem Standort Ende März
Schluss, deswegen solltet ihr da zum
Abschiednehmen unbedingt noch-
mal hin. Warum also nicht zu Tobi
Rosswog, der aus seinem Buch ,,Af-
ter Work“ liest? Bei (Alb-)Traum: Ein
Leben ohne Arbeit setzt sich der Au-
tor mit der Frage auseinander, ob
die immer wieder als Ziel ausgege-
bene ,,Vollbeschäftigung“ wirklich
eine Notwendigkeit darstellt, oder
vielleicht doch eher dem Menschen
und dem Planeten schadet. Eine in-
teressante, von allen Seiten beleuch-

»Hafentanz« mit DJ Rob O.
im Escape
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Her damit: Eure Party-Termine, Ge-
heimtipps, Gerüchte & Kommentare
mailen an: ultimo@muenster.de,
Betreff: »Aus den Clubs«

tete Querdenkerei, die deine Sicht-
weise auf die Welt verändern könn-
te.

Ihr seid Fans von The Notwist?
Dann sei euch am Freitag, 6. März,
die Speicherstadt in Coerde ans
Herz gelegt, denn dort sind mit Mar-
kus Acher und Cico Beck zwei Mit-
glieder der legendären Band als Mu-
sikperformer unterwegs, genauer:
als Unterstützung für den Autoren
Andreas Neumeister in einer Klang-
und Textreise. Wie sieht die Welt in
70 Jahren aus? lautet die heikle Fra-
ge und Neumeister versucht in sei-
nen Texten, die fiktiv aus dem Jahr
2089 stammen, auf uns heute zu-
rückzublicken und zu erörtern, was
denn aus der heutigen Zeit geblie-
ben ist und was nicht. Ein spannen-
der Ansatz, den man sich, auch
aufgrund der anwesenden Künstler,

nicht entgehen lassen sollte.
Zum Abschluss feiern wir noch

ein Comeback, das Escape gibt uns
den Hafentanz. Am Samstag, 7.
März, sind die DJs Rob O. und Andy
für ,,Best of 1980-2020 Partysounds:
Charts, Clubsounds, Soul, Disco“
zuständig. Nach vielen Jahren kann
also in der im Speicher gelegenen
Lokalität wieder mit coolem Blick
auf den Hafen getanzt werden. Ach
ja, der Eintritt ist erst ab 30 Jahren.
Also gerade für die etwas ,,reiferen“
Leser geeignet, die noch gerne fei-
ern gehen. Und die soll es ja in Mün-
ster zahlreich geben, der Autor die-
ser Zeilen spricht aus eigener Erfah-
rung. Seufz… Daniel Fischer

DJ PLAYLISTS
DJs CHRIS & NIGGELS
»Tanz der Vampire«
(28.2. im GLEIS 22)
01. The Cure: Lullaby
02. Nine Inch Nails: Closer
03. Covenant: Wir sind die
Nacht
04. Rammstein: Zeig dich
05. Agonoize: A Vampire Tale
06. Then Comes Silence: Ritual
07. Zweite Jugend & Liss
Eulenherz: Die ganze Nacht
08. Burn: Ghost
09. Rue Oberkampf: Es versucht
10. Sisters Of Mercy: Anaconda

EAST HIGH DJ-TEAM
»Breaking Free«
(29.2. im CUBA NOVA)
01. Gabriella Montez & Troy:
Breaking Free
02. Zac Efron & Vanessa
Hudgens: Gotta Go My Own Way
03. The Cast of HSM: What
Time Is It
04. Katy Perry: Firework
05. Culcha Candela: Berlin City
Girl
06. S Club 7: Don’t Stop Movin’
07. Blink-182: What’s My Aga
Again?
08. Taylor Swift: Shake It Off
09. Lena: Satellite
10. One Direction: What Makes
You Beautiful

DJ MAX BERING
»Payaso Loco«
(29.2. im CONNY KRAMER)
01. Max Bering: If I Got U
02. Barkley: Ligona
03. Moguai: Green Sally Up
04. Kanu, Jude & Frank: Strings
Of Life (ATFC Rmx)
05. Nora En Pure: Homebound
06. Mike La Funk: This Song
07. Cassimm: Shined On Me
08. Calippo: Feel Better
09. Michael Calfan: Wild Game
feat. Monique Lawz
10. Arno Cost, Norman Doray:
Wanna Do

Kontor-Producer: Max Bering

»Stille Disco« - Die Kopfhörerparty im Amp
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Wohnen
16qm freundlich möbliertes Zimmer ab 1.3.
für 380 Euro zu vermieten. 3er WG, auf der
Geist, Hochparterre, Badezimmer mit Blick
auf die Gärten, Toilette separat. Holzfußbo-
den, Möbel auch aus Holz, Küche voll einge-
richtet, Spülmaschine etc. vorhanden. Eben-
so Wama und Trockner. Freundliche Nach-
barn, Platz zum Parken auch dabei. Bei Inter-
esse bitte per Mail melden. josirit@po-
steo.de

Deutschdozent, um die 50, sucht ruhiges
Apartment in Münster. Am besten zentral, da
ich gerne aufs Auto verzichte. Bis 500 Euro
warm wären in etwa passend. Ideen und Vor-
schläge bitte an: fidel123@posteo.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Wohnen ist mehr als nur eine Unterkunft zu
haben: Frau, nicht mehr berufstätig, mit
handwerklicher Ausbildung, möchte für sich
und den kleinen, freundlichen 15 Jahre alten
Hund, eine neue Bleibe finden! Gerne Haus /
Hofgemeinschaft, im Umkreis von Münster
bis max. 25 km mit guter Bahnanbindung an
die Stadt! Ich brauche keine luxussanierte
Wohnung und keinen ,,gehobenen Stand-
ard“! Mit liebem Gruss!! ennamai@gmx.de

Aktion ,,Rotes Sofa“ Wohnraum für Studie-
rende dringend gesucht! Ob es das leerste-
hende Kinderzimmer ist oder ob ein Zimmer
in der Wohnung gegen Hilfe im Alltag angebo-
ten wird – alles ist willkommen. Angebote
und Gesuche stehen in der Wohnbörse des
AStA unter www.asta.ms/de/wohnboerse

Reisebörse
MFG-MS-Berlin am Fr. 6. od. Sa. 7. März &
zurück Mi. 11.3. gesucht! Tel. 0152 25 96
96 55

MFG-MS-Hamm & zurück od. 9-h-Mo-
natsticket-MS-HAM übertragbar zu leihen ge-
sucht für 1 (Sonn-)Tag. Tel. 0152 25 96 96
55

Osterferien im Tipicamp Unter Anleitung ei-
nes Wildnispädagogen wird gespielt, ge-
forscht, Feuer gemacht (Wird auch nötig
sein, Ostern wird’s oft kalt. d.S.) und vieles
mehr. Termin: 6. – 9. April 2020, 9 – 14 Uhr,
Ort: Tipicamp Hembergen, bei Greven. Kon-
takt und Anmeldung: www.draussenzeit.de,
Tel. 02571/8798566, E-Mail: buero@
draußenzeit.de

Kurztrip, Radfahren, glücklich sein: Ur-
laubskataloge 2020 für das Münsterland er-
schienen. Interessierte können sich ab so-
fort mit den zwei neuen Katalogen ,,Kurzur-
laub“ und ,,Radfahren“ des Münsterland e.V.
über die schönsten Seiten und DAS GUTE LE-
BEN in der Region informieren. Radfahrer er-
warten 4.500 Kilometer Radwege durch idyl-
lische Parklandschaften, der Katalog bietet
einen Überblick über die vielen unterschiedli-
chen Routen, die zu Tages- und Mehrtage-
stouren einladen. Eine der schönsten ist die
100 Schlösser Route, vier Rundkurse zwi-
schen 210 und 310 Kilometern Länge

schlängeln sich durch die malerische Par-
klandschaft des Münsterlands und warten
als Mehrtagestouren auf Radfahrerinnen und
Radfahrer. Wer keine Lust auf lange Planung
hat, kann bequem eine der vier Pauschalen
des Münsterland e.V. buchen. Ein bisschen
Geld spart, wer schnell ist: Der Frühbucherra-
batt gilt noch bis Ende Februar. Der Katalog
verspricht zahlreiche Ideen für eine kleine
Auszeit, vom erholsamen Wellnesswoche-
nende, einer Kanutour mit Freunden, einem
Wanderausflug mit der Familie bis hin zur
spannenden Stadtbesichtigung. Alle Katalo-
ge sind ab sofort beim Münsterland e.V. un-
ter der Service-Nummer 02571-949392, im
Internet auf www.muensterland-tourismus.de
oder in den meisten Tourist-Informationen im
Münsterland erhältlich. Informationen zu den
Pauschalen gibt es ebenfalls auf www.muen-
sterland-tourismus.de.

Ostern in England Kinder und Jugendliche
zwischen 12 und 19 Jahren verbessern bei
einer Sprachreise mit dem Deutsch/Engli-
schen Freundschaftsclub e. V. in Zusammen-
arbeit mit dem Oxford College of English im
englischen Torquay ihre Sprachkenntnisse.
Junge Leute ab 16 Jahren können auch un-
sere Intensivsprachkurse in internationalen
Gruppen in Oxford besuchen. Englischspra-
chige Lehrkräfte, herzliche Betreuer und aus-
gewählte Gastfamilien sorgen dafür, dass es
mit dem Lernen klappt und die Teilnehmer
sich rundum wohlfühlen. Vielseitige Freizei-
taktivitäten machen die Sprachreise perfekt.
Weitere Infos zu unseren Sprachreisen gerne
von Frau Silvana Kaboth, Tel. 09128/7612
und auf www.gb-sprachreisen.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Aktiv und genussvoll reisen, in guter Gesell-
schaft oder individuell, dabei gut essen und
gut wohnen: Rad-, Wander-, und Kulturreisen
in Irland, England, Italien, Spanien, Norwe-
gen, Polen und im Baltikum. Sausewind Rei-
sen, Tel. 0441-935650, www.sausewind.de

Flohmarkt / Biete
Schrank, 120 cm b, 187 cm h, 055 cm t, 4
Böden höhenverstellbar, Kiefer massiv,
außen gewachst, 60 Eu; Hochbett, kiefer
massiv lackiert, Liegehöhe aktuell 153 cm,
Eckpfosten 218 cm, Leiter in 180 cm Höhe
für Matratze 200x120 cm, von Tischler ge-
baut, inkl. Lattenrost, 60 Eu, Matratzenscho-
ner 10 Eu, gut erhaltene rs-Bio Matratze 30
Eu und Kinder-/Jugendschreibtisch, Kiefer
massiv lackiert 140 cm b, 73 cm h, 60 cm t,
4 Schubläden rechts, 1 Schublade u. 1 Tür,
leichter Lichtfleck Arbeitsplatte, 70 Euro, al-
les transportfertig zerlegt, Fotos und nähere
Infos und Kontakt unter: umge-
schaut@web.de

Stabile, funktionierende Pfaff-Nähmaschine
im Metallgehäuse gegen 50 Euro bei
Selbstabholung abzugeben. Mechthild.Jan-
sen@gmx.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muen-

ster.de!

Anspruchsvolle Literatur, z.Bsp. Kunst,
preiswert zu verkaufen Tel. 02501-809690

Künstlerbedarf von privat, Leinwand auf Keil-
rahmen, 50x60 und 50x70 cm, grundiert,
KEIN China, handbespannt + Kofferstaffelei,
Preis VB. 0170 6955588

Flohmarkt / Suche
Underworld, Drift Series 1 Box Set – CD –
vom Label Caroline – gesucht. Zu einem ver-
nünftigen Preis. dringend@emailn.de

Suche 2 Einlegebretter für IKEA Regal
,,Ivar“, und zwar mit Metallschienen!
(50x50cm o., notfalls auch 50x80cm). Das
sind die Böden älteren Datums! Rudolfs
Tel.nr.: 02595-961931
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Wir kaufen Schallplatten/Sammlungen, kein
Schlager/Klassik. Barzahlung & Abholung
0541 44020204 Ankauf@fundament.works

Tierwelt
Ihr Hund braucht mehr Auslauf? Hundesitte-
rin kümmert sich mit Hand, Herz und
K***beutel – 0175 5106188

Hundebetreuer hat noch Kapazitäten frei.
dogsitter-ms@gmx.de
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Hochwertiges Hundezubehör günstig abzu-
geben. Leinen, Halsbänder, Schleppleine,
Näpfe usw. dogsitter-ms@gmx.de

Computer
Windows 7 für offline insterlation (Also nicht
via Intanet. d.S.) gesucht. maile-
andre@gmx.de

PC Hilfe Ich biete Ihnen meine Hilfe in tech-
nischen Sachen an im Umkreis von 35 km.
Ich bin 50 Jahre alt und bin im IT-Bereich tä-
tig und schon seit Kindertagen an der Mate-
rie interessiert. Ich kann Ihnen bei vielen Pro-
blemen behilflich sein im Bereich Computer,
Internet, Router, Fritzbox, Powerline, Telefon,
PC-Reparatur, Wlan Probleme, Netzwerkpro-
bleme über Smartphone-Einrichtung bis hin
zum Einrichten ihres Internet Anschlusses.
Also nicht scheu sein einfach bei mir mel-
den, gerne auch per WhatsApp. Tel. 0176
21615993. Sollte ich nicht direkt antworten
liegt es daran, dass ich am arbeiten bin mel-
de mich täglich spätestens ab 18:00 Uhr.
EMail: peterschuhmacherms#gmail.com

Hilfe mit Webseiten, Programmiererin bietet
Hilfe beim Website erstellen, Wordpress
usw, sarahmccarthy@yahoo.com
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Platinen, Lüfter etc. (funktionstüchtig) aus
PC, TV, Hifi usw. Preis VB. 0170 6955588

Motorwelt
Fahrraddachträger für Ford Focus Turnier
1.6 TDCI, Baujahr 2005 (Kombi) an
Selbstabholer zu verschenken, freise@npm-
online.de

Schneeketten Arktis easy 1 go (von RUD) für
versch. Reifengrößen (175 -245), neu, nicht
benutzt, VB 65 Euro, 02504-1580
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Wartungsbücher und Betriebsanleitungen:
,,So wird’s gemacht“ – Wartung und Instand-
haltung für alle VW Käfer-Modelle, deutliche
Gebrauchsspuren, aber intakt; Betriebsanlei-
tung für BMW 316/318/320 und 323i, leich-
te Gebrauchsspuren sowie Betriebsanleitung
für Audi 100. Preis VS. Tel. 0251 531498
oder mail an hameise@web.de

Bands & Equipment
Rock-Cover-Band sucht Bassist(in) und Key-
boarder(in). rodgerrock022@gmail.com

Band gesucht für Proberaum Mitbenutzung /
Proberaum Teilung. Proberaum, mit Heizung
und Sofa, liegt zwischen Nienberge und Al-
tenberge. Gesangsanlage kann mit genutzt
werden. 80 Euro monatlich inkl. Strom. Bei
Interesse bitte nach 17 Uhr melden. Rober-
to: 015788485110

Suchen Backgroundsängerinnen für ambitio-
nierte Pink Floyd Tributeband. (Muss das
denn sein? d.S.) Du hast Erfahrung mit Satz-
gesang und traust Dir den ,,Great Gig in the
Sky“ zu? Dann melde Dich! Gigs, Repertoire
und PR in Münster vorhanden. Weitere Infos
gerne unter info@the-web-side-of-the.band

Suche Herzblutmusikerinnen mit Lust auf
kreatives Musikprojekt. Ich (49/w.) möchte
gemeinsam kl., individ. Überraschungsauftrit-
te evtl auch mit/Performance/Walkact/Tanz
o.ä. kreieren. Jedes Alter, alle Instrumente
und weitere Talente willkommen (gerne Ge-
sang, Geige/Bratsche oder Kontrabass, Per-
kussion). Offenheit für vielseitigen Stil,
World, Swing, Deutsch-Poetisches, Eige-
nes,groovig tanzbar, aber auch einfach melo-
diös berührend. Freu mich auf den musikali-
schen Spass mit Euch! Bevorzugte Termine
z.B. Sonntag oder Mittwoch im Wechsel, Pro-
ben in Münster. Kontakt: AndreaD.Ms@
web.de

Ich (35), ursprünglich aus der ehemaligen
Sowjetunion, bin Sänger, Dichter, inoffizieller
Produzent und suche HÖCHST DRINGEND für
das Genre PopRock russisch sprechende
Musiker im Alter zwischen ca. 25 bis ca. 60.
Suche Schlagzeuger/in, Gitarristen/in, Key-
boarder/in, Bassist/in oder auch Leute an-
derer Sprache, die bereit sind in einer Band
zu spielen, die auf russisch, aber auch auf
deutsch musizieren wird. (Yñïeîâ!. d.S.) Lie-
der für mehrere Alben sind schon fertig – das
heißt bin fast sofort bereit für die Auftritte.
015731849369

Die Soulfamily sucht Backgroundsängerin-
nen, die schon Erfahrung auf der Bühne und

kostenlose private kleinanzeigen | setzers abende | impressum
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Der kleine Schnorrer
Ultimo verlost tolle Sachen! Mail
bis 6.3. an ultimo@muenster.de, 

Betreff: Ich bin ein Schnorrer.
Und das gibt’s diesmal:

DVD/BDs von ,,Für das Leben eines
Freundes“ & ,,Line of Duty 5“

Wie weit gehst du, um das Leben ei-
nes Freundes zu retten? Im toughen,
mit Joaquin Phoenix, Vince Vaughn
und Anne Heche grandios besetzten
Drama Für das Leben eines Freun-
des führt ein verdrogter Partytrip

nach Malaysia ins Verderben...
Cops unter Verdacht: Die 5. Staffel

der preisgekrönten britischen Crime-
serie Line of Duty führt uns wieder

tief ins dunkle Reich der polizeiinter-
nen Korruption, gegen die Super-
intendent Ted Hastings und seine
Spezialeinheit AC-12 ermitteln.

 DVDs von ,,Schwester, Schwester 1“
& ,,Rampensau 1“

Hier liegen Sie richtig: Die Vollblut-
krankenschwester Micki tritt ihren

Traumjob als Stationsleiterin im
Edelhospital an, doch Schwester,

Schwester wäre keine Comedyserie,
würden nicht nervige Patienten, ar-
rogante Ärzte und intrigante Kolle-

gen fies ihre Arbeit sabotieren...
Frech und irgendwie anders: Der ra-
sant inszenierte Vox-Serienhit Ram-
pensau mit Jasna Fritzi Bauer ba-
siert auf der israelischen Serie Me-

tumtemet und entführt uns ins Leben
der rebellischen Schauspielerin Shi-
ri, die Undercoverjobs annimmt...

DVD/BDs von
,,Rambo: Last Blood“ & ,,Skin“ 

Der allerletzte Auftritt der unkaputt-
baren Haudrauf-Ikone: Sylvester Stal-
lone bestreitet in Rambo - Last Blood
seine wohl persönlichste Mission, als
die Enkelin seiner Haushälterin ver-
schleppt wird. Ein Oldschool-Action-

feuerwerk der One-Man-Army!
Eine wahre Geschichte über den ge-
fährlichen Ausweg aus dem braunen
Untergrund: Skin erzählt authentisch
und ungeschönt aus dem Leben des

Szene-Aussteigers Bryon Widner, der
vom FBI gejagt wurde und schließlich

Hass und Gewalt hinter sich ließ.

den Soul haben!! Melde dich unter 0172/
6915003 bei Marcus

Gitarrist sucht Musiker für Rockband. Eigen-
kompositionen und viel Platz sich auszupro-
bieren. rodgerrock022@gmail.com

Gitarrist gesucht! Wir (Bass/Drums) suchen
einen Gitarristen für eigene Songs, mind. 1x
pro Woche proben und der Stil geht in Rich-
tung Funk, Experimentelles und Jams. Eigener
Raum ist vorhanden. Wenn Du gerne melo-
disch, sphärisch und groovy spielst, dann
melde Dich gerne bei uns! E-mail:
jf.beitl@gmail.com Tel.:015776080865

Erfahrener Keyboarder/Pianist (45) sucht im
Raum Münster fitte Mitmusiker (Drums, Gitar-
re, Bass etc.) zwecks Projekt im Bereich Pro-
gRock, JazzRock, Funk. Kontakt: stefan-
krins@hotmail.com. Ich freue mich über Rück-
meldungen:-)

Bassist/In gesucht. Wir (Band MIXTE),
Drums, Gitarre, Gitarre/Gesang und Sängerin
mit Proberaum und PA-Anlage in Münster su-
chen dich als Bassist/In. Bei Interesse gerne
melden unter sg4music@gmail.com oder
01713666890

Dringend gesucht: kleiner Proberaum (10 bis
15 qm genügen). Für mein elektronisches Mu-
sikprojekt suche ich dringend einen Probe-
raum in Münster. Kontakt: benjotrash@
gmail.com

A-Cappella-Popchor ,,Alien Riders“ aus Mün-
ster mit radiobekannten Songs sucht nette
Verstärkung m/f! Proben dienstagabends.
Schnuppert mal! info@alienriders.de

Aufnahme, Mix u/o Produktion aller Mu-
sikstyles und Klänge von Sprache, Klassik,
Folk bis Elektro und Rock – Schulung/Bera-
tung in Mix u. Produktion www.one2one-pro-
ductions.de Alexander Ranft 01637196338

Altersgemischtes Quartett sucht einfühlsa-
men Bläser. Proben sind dienstags 18:00 Uhr
in Gievenbeck. Jazz, Pop, Soul… Christina
0170 591 3 591

Schlagzeugschule sucht Räumlichkeiten in
Münster! Proberaum, Atelier, Lagerhalle,
Scheune, Werkstatt, Gewerberaum, Garage…
Angebote bitte an mail@drummerwerk-
statt.de oder 0175/5592890

Suchen Backgroundsängerinnen für ambitio-
niertes Soul Tribute Projekt. Proben in Mün-
ster, weitere Infos gerne per Tel
0173/2113885 oder Mail an Auktiokator@
web.de

Platten-CD Aufleger für Kneipen, Geburtsta-
ge etc, nur Rock’n’Roll, Rockabilly, Country
und deutsche Oldies, umfangreiches Pro-
gramm, Wackelnde Beine garantiert, bei Inter-
esse bitte informieren unter 01717379982

Line up, das sympathische Quartett aus Mün-
ster in der Besetzung Gesang, Piano, Bass
und Schlagzeug, spielen auf. Eine bunte Mi-
schung aus Soul, Blues, Swing und Jazzklas-
sikern. Terminanfragen an lineup@web.de
oder 0163 9724214 (Peter), www.lineup-
band.de

Musikproduzent für exzellenten Deal vorhan-
den? Singer, Songwriter (Stil: Blues, Soul &
more) sucht Aufnahmemöglichkeiten und bie-
tet dafür Gesangsunterricht in Münster an!
gal5vers22@gmail.com

Audio Engineer bietet seine Dienste an: an
Bands/Musiker, mische eure Songs zu einem
fairen Preis. Hörbeispiele: https://so-
undcloud.com/bernard_przygoda, Kontakt:
przygoda-musik@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
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Saxophonunterricht von freiberuflicher und
freundlicher Musikerin! Alle Musikrichtungen,
Levels, Altersgruppen möglich. Ich komme
auch zu Ihnen nach Hause. Leihinstrumente

und Probestunden möglich. Kontakt: 0170-
4416296 (auch WhatsApp) oder Mail: mu-
sikinms@yahoo.de

Ihr braucht Band-Merch? Wir bedrucken euch
Shirts, Pullis & Taschen im Siebdruckverfah-
ren in Bio-Fairtrade-Qualität! Auch beim De-
sign können wir behilflich sein! Mehr unter
nordenickapparel.de

Professioneller Schlagzeugunterricht von er-
fahrenem Lehrer, Musiker und Erzieher. Pro-
bestunde gratis! Phone – 0173/5260092 –
Mail – mr.roomman@web.de

Gruß & Kuss
Aldi – York Center – Samstag 8.02.20,
11.25 Uhr. Du, w, lange rote Haare, ganz in
schwarz gekleidet und grünen Boots, sahst
,,so“ cool aus. Solltest du das lesen, würde
ich mich über ein Zeichen an: musik-lotera-
tur10@gmx.de freuen

Liebe Grüße an den Sexiest Man Alive 2015,
der noch immer in seine blaue Hummel-Jacke
und das schwarze Hemd passt. (Danke! d.S.)
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In der Bulette im falschen Moment nach ner
lüttjen Lage gefragt, im Plan B dann vergeblich
nach local Rockhelden geguckt. Und ganz ver-
gessen zu gucken, ob der Kicker im Backroom
noch lebt. Neuer Abend, neues Glück! Der
Leichtmatrose mit ,,Pqmpft“, hehe

Do., 13.2. gegen 19.50 Uhr im Cineplex-Foy-
er. Du (mit Kumpel) fährst rauf, ich (mit Date)
runter: Verräterischer Blickkontakt zwischen
uns. Würde das supergerne wiederholen!
lastbutfirst@gmx.de

Ich möchte die tolle Kotenmama grüßen, de-
ren breites Lächeln mit einem Hauch von Iro-
nie in den Augenwinkelfältchen mich bereits
in der Kita Zappelphilip und beim Ultimolesen
(Grüße auch von uns! d.S.) im Waschcenter
Wolbecker verzaubert hat. Bin sehr auf unser
erstes Konzert gespannt! Good Vibrations &
some herbs… Andy :-)

Mein Allerwertester! Glaub mir doch, Grappa
trinken mit den Kollegen fördert den kleine Ita-
liener in uns. Jedenfalls manchmal. Ach was,
fast immer! Wann führst du mich denn endlich
in deine sagenumwobene Schallplattenkollek-
tion ein? Viel cooler als Silberlinge oder Digi-
talspam… Also bis dann, liebste Grüße von
der letzten Raucherin

Hola el Andaluz, viele Drücker für die steile
Party mit heissen Blaubeeren auf frostiger Flä-
che! Wir feiern bestimmt noch viele schöne
Bergfeste etc. zusammen und können in vie-
len fremden Ländern viele tolle Digitalfotos
schießen, während wir bei einem Espresse
der bösen Welt ne Nase drehen! Thx für alles,
meine Süsse! Kathrin mit h

Lonely Hearts
Sympathischer Mediziner, 56, 185, sport-
lich, sucht nette Frau für gemeinsame Aktivi-
täten. Email: andertal2020@gmx.de

Offener und netter ER, kurz über 50, mit leich-
tem Nylons- und Wäsche-Fetisch, möchte sei-
ne seit langer Zeit vernachlässigte Bi-Seite
wiederentdecken und ausleben. Wenn DU gut
drauf bist, gern jünger, auch gerne von dunk-
ler Hautfarbe, humor- und gefühlvoll bist und
ihn dabei unterstützen und begleiten willst,
getreu der Devise: Nur ein Mann weiß, was
ein Mann will und braucht, dann melde Dich
bitte mit Bild und Tel.-Nr. unter:
text_inms@web.de

Suche dich, weiblich, bis 56 Jahre, für ge-
meinsame, entspannte, aber zärtliche Stun-
den. Bin 1,88 m und 52 Jahre. Alles weitere
gerne per Mail: Event67@gmx.de
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Putzmann, 55, mit Tagesfreizeit sucht domi-
nante Single-Frauen (biete kostenlos Ganzkör-
permassagen, Putzservice + mehr) Tel.: 0171
– 3863695 von 10 bis 21 Uhr.

Ich (m) suche dich (w) zwecks gemeinsamer
Freizeitplanung. Interesse oder Fragen? Dann
melde dich doch unter er45-sucht@gmx.de

Ich devot suche dich! Du, Weib, bist weiblich,
vollschlank o. mollig u. willst vom Alltag ent-
fliehen? Du bist nur Frau und willst genießen?
So vollkommen, dass er für ein ganzes Leben
reicht. Ich begnüge mich nicht mit einem Mo-
ment, nur diesen! Ich will! Gib mir was mir zu-
steht. Will nicht warten bis ich alt u. grau bin.
Möchte in deine Augen schauen, und dann
versinken… klausgerdes@gmx.de

Freundschaft

Suche nach Enttäuschung eine Frau mit Herz
und Verstand für Freundschaft Plus. Alter und
Aussehen unwichtig. Hauptsache man ver-
steht sich und akzeptiert den gegenüber. Lg
Lemiko42@gmail.com

Hallo, Du bist (m.) attraktiv, sportlich, sympa-
thisch, charmant und zwischen 44-54 Jahren
jung. Du kannst gut Discofox tanzen und wür-
dest das auch gerne umsetzen. Du bist mobil
und hättest Lust z.B. zur ÜParty ins Alando
nach Osnabrück zu fahren und dort das Tanz-
bein zu schwingen. Dann würde ich mich freu-
en, wenn Du Dich bei mir (w.) meldest. EMail
an: lets-dance39@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
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Menschen im Alter von 40-60 Jahren gesucht,
die Lust auf gemeinsame Aktivitäten haben.
Theater, Konzerte, Literatur, Spaziergänge,
Schwimmen… Ich lege Wert auf Zuverlässig-
keit und Einfühlungsvermögen. Stefan.goron-
zi@gmx.de

Er 58 J. mit Handicap sucht nach Enttäu-
schung neuen Freundeskreis zum Reden,
Radfahren und vieles mehr. Bitte nur melden
wenn ehrliches Interesse besteht. Kutten-
rocker@hotmail.de

Sport

Hobby-Basketball-Gruppe sucht Verstärkung.
Unser Alter ist ab ca. 35 Jahre bis open end.
Wir spielen jeden Freitag um 20 Uhr in der
Dreifachturnhalle bei dem Pascal Gymnasium
in Münster. Interessierte Hobby Spieler sind
gerne willkommen. Bei Interesse bitte melden
unter 0170 5475065

Wer hat Lust donnerstags / abends 19.30 h
Hallenfußball zu spielen? Alter ab 40 Jahren.
Mail: juergenbrd.1@gmx.de

Fußball spielen: Ich (54) suche eine Hobby-
gruppe zum wöchentlichen Fußball spielen,
oder Leute die eine Gruppe gründen wollen.
Nachricht an elmarmoellers@icloud.com oder
0176-49218846
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Hatha Yoga hier jetzt! Erlebe Yoga: achtsam
in der Ausrichtung, kreativ im Bewegungs-
fluss. Info: www.athahathayoga.de oder
0178/1642343 (Timo)

Kart-Interessierte gesucht Wir sind eine klei-
ne Gruppe von Go Kart-Interessierten. Wir su-
chen noch Hobby Fahrer. Alter und Geschlecht
sowie das Können sind Nebensache. Der
Spaß zählt. Come on! l-danker@gmx.de
(Lasst das nicht die Grünen lesen! d.S

Pensionierter Sportlehrer bietet privat wor-
kout an. Individuell angepasst zur Verbesse-
rung  der  Fitness  und  des  Körpergefühls,  es
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geht um Kraft, Ausdauer, Geschicklichkeit,
Beweglichkeit, Entspannung, Massage. Nach
Vereinbarung 0251 39633885

V……ortbildung
Photoshop-Hilfe für Einsteiger und Fortge-
schrittene – Ich gebe diese Hilfe in Form ei-
nes privaten Einzelunterrichts bei Ihnen zu
Hause an Ihrem eigenen Rechner, egal ob
Mac oder Windows. Ich arbeite seit 20 Jah-
ren mit Photoshop und möchte mein Wissen
in einer entspannten, geduldigen Atmosphä-
re weitergeben; entweder als akute Problem-
lösung oder längerfristige Schulung. Schwer-
punkte: Freistellungen, Retuschen, Compo-
sings, Montagen, Verwaltung von Ebenen
und Smart-Objekten, Workflow-Optimierung.
namenlos26@gmail.com / 01773936122

Biete Gesangsunterricht! 0176-75889928

Handpan Probespiel und Unterricht – Sie
können bei mir verschiedene Handpans aus-
probieren, sich zum Kauf einer Handpan be-
raten lassen und natürlich auch das Hand-
panspielen erlernen. Infos www.hangsolo.jim-
dofree.com oder per Mail geojazz@web.de

Gitarren-Gesangs-Unterricht erteilt 0152 25
96 96 55 – Hausbesuche in MS. Preis VB

Professioneller Schlagzeugunterricht von er-
fahrenem Lehrer, Musiker und Erzieher. Pro-
bestunde gratis! Phone – 0173/5260092 –

Mail – mr.roomman@web.de

Gitarrenunterricht in Münster-City. Themen:
Pop, Rock, Metal. WhatsApp: 01608166905
(Jan)

Suche Gitarrenlehrer (m/w) für E-Gitarre von
leicht fortgeschrittener Anfängerin etwa im 2
Wochen Turnus. Kann gerne zu dir kommen.
Tel/whatsapp: 01779277690

Rituale im Jahreskreis, Frauengruppe
u.v.mehr: www.lichtfarbenklang.de 
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Darbouka/Doumbek Unterricht in Münster
gesucht! Ich möchte gerne die arabische
Trommel spielen lernen und bin auf der Su-
che nach fähigen Spieler*innen und Leh-
rer*innen, die mir mehr Technik und Rhyth-
mik beibringen können. Eine Trommel besit-
ze ich. Mail an: kommuned21@gmx.de

Schauspielkurse in der theaterwerkstatt für
Anfänger, Fortgeschrittene, Profis. Jetzt ein-
steigen! Infos unter die-theaterwerkstatt.info
/ 0162-4188066

www.gitarrenlehrer-muenster.de

www.muensters-schreibwerkstatt.de Kreati-
ves Schreiben zum Ausprobieren/für Erfahre-
ne; div. Wochenendtermine, je 10-16.30 Uhr

Jobs/Biete
Berufspraktikant/In und BuFdi gesucht! El-
terninitiative ,,Die kleinen Hobbits e.V.“
sucht zum 01.08.2020 eine/n Erzieher/In
im Anerkennungsjahr und eine/n BuFdi! 16
fröhliche Kinder und ein nettes Team freuen
sich über Bewerbungen online unter hobbit-
leitung@t-online.de oder per Post an KiTa Die
kleinen Hobbits, Vennheideweg 51, 48165
Münster!

ZFA Unser Team braucht Unterstützung! Wir
suchen ab sofort eine nette Zahnmedizini-
sche Fachangestellte für die Stuhlassistenz
in Voll- oder Teilzeit. Bitte senden Sie Ihre
Bewerbung an: Bozena Pschadka, Wolbecker

Str. 138, 48155 Münster. praxis@die-
zahnaerzte-muenster.de
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Pflegedienst sucht Pflegefachkräfte in Voll-
und Teilzeit, gern auch Berufsanfänger oder
Wiedereinsteiger, tariflich orientiertes Ge-
halt. Schickt eure Bewerbung an: Care Aktiv,
Biederlackweg 9a, 48167 Münster,
info@care-aktiv.de

Gläsersammler für Gorilla Bar gesucht. Bitte
einfach vorbeikommen und an der Theke
melden.

Jobs/Suche
Videoproduktion. Imagefilme, Musikvideos,
Dokus, Animation etc. für kleines Budget
Tel.015752101338

Sie wollen ihre ,,alten“ Fotos, Dias digitali-
siert haben und wissen nicht wie? Dann mel-
den sie sich bitte unter: klaus.48147@
web.de Alles weitere bei Kontakt.

Ich, erfahren, zuverlässig, gründlich, flexibel,
suche Job PUTZEN / GARTEN im Privathaus-
halt. Tel. 015752101338
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Haushaltshilfe, w, 49J, zuverlässig, pünkt-
lich, flexibel einsetzbar in den Bereichen Bü-
geln, Gartenarbeit, Fensterputzen, usw. in
Münster. Ich kann in den Zeiten: Montags
nachmittags zwischen 14 Uhr und 17 Uhr
und Dienstags vormittags zwischen 9 Uhr
und 13 Uhr früh. Sie können mich unter der
Nummer erreichen 0251/7619336

Mix
Schon was vor am 14. März 2020? Um 20
Uhr spielen wir: NEULICHT, bei Rare Guitar.
Songs zwischen hier und da. Komm einfach
zu Rare Guitar am 14. März 2020 um 20:00.
Wir freuen uns auf dich.

MFG-MS-Hamm & zurück od. 9-h-Monats-
ticket-MS-HAM übertragbar zu leihen gesucht
für 1 (Sonn-)Tag. Tel. 0152 25 96 96 55

Du schreibst gerne? Ganz egal, ob beruflich
oder privat, ob Buch oder Blog – ich (Autorin
und Journalistin) freue mich über Austausch,
netzwerken, Stammtisch. undsonstnoch@po-
steo.de

MFG-MS-Berlin am Fr. 6. od. Sa. 7. März &
zurück Mi. 11.3. gesucht! Tel. 0152 25 96
96 55

Kostenlose Konfliktlösung: Ich biete Ihnen
ein kostenloses Mediationsverfahren und be-
gleite Sie allparteilich und empathisch in der
Lösungsfindung. 0174/3905120

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ultimo!
Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Kunstpreise ,,CityARTists“ 2020 Stipendi-
um fördert Kunstschaffende ab 50 Jahren /
Bis zum 15. März 2020 beim Kulturamt be-
werben. Die Preisgelder in einer Höhe von
insgesamt 50 000 Euro werden als Stipendi-
en an bis zu zehn Künstlerinnen oder Künst-
ler aus zehn Mitgliedsstädten vergeben. Die
Ausschreibung richtet sich an einzelne Perso-
nen, die eine künstlerische Ausbildung
(Hochschule, Akademie, Meisterklasse etc.)
haben und / oder eine Reihe von Ausstellun-
gen in Museen, Kunsthallen, Kunstvereinen
vorweisen können. Der Wohnsitz muss in
Münster sein. Erwartet werden neben dem
Anschreiben (nicht mehr als zwei Seiten) ein
künstlerischer Lebenslauf mit aussagekräfti-
gen Angaben zu Ausbildung, Ausstellungen
und Referenzen. Erforderlich sind auch Anga-
ben zur beabsichtigten Verwendung des
Preisgeldes für ausschließlich künstlerische
Zwecke. Bewerbungen / Rückfragen: Kultu-
ramt Stadt Münster, Manuela Lindenbaum,
Klemensstr. 10, 48143 Münster, Tel. (02
51) / 4 92 41 01, E-Mail: LindenbaumM@
stadt-muenster.de; Details zur Ausschrei-
bung im Stadtportal unter www.stadt-muen-
ster.de/kulturamt

Ausstellung zum Igel-Schutz Experten halten
in der Umweltberatung Tipps für Tierfreunde
bereit. Fragen von Igelfreunden beantwortet
die städtische Umweltberaterin Beate
Böckenholt persönlich oder telefonisch unter
(02 51) 4 92 67 67. Sie hält kostenfreie In-
formationsmaterialien rund um Igel, Igel-
schutz und Igelhilfe bereit (www.pro-igel.de).
Info: Die Beratungszeiten der Umweltbera-
tung sind montags von 13 bis 18 Uhr, diens-
tags bis donnerstags 10 bis 13 Uhr und je-
den dritten Samstag im Monat von 10 bis 16
Uhr, in dieser Zeit ist auch die Ausstellung zu
sehen.

Videoproduktion. Imagefilme, Musikvideos,
Dokus, Animation etc. für kleines Budget
Tel.0157-52101338

IMPRO NEU startet mit dir! Selbstorganisier-
te neue Improtruppe sucht noch Mitspie-
ler*innen. Alles kann nix muss! Weitere In-
fos: Impromuenster@web.de

Intuitives Bogenschießen An jedem 1.
Samstag im Monat von 14-17 Uhr gibt es
eine feste Trainingsgruppe im Bogen-
schießen. Weitere Informationen und Anmel-
dung: www.draussenzeit.de, Tel. 02571/
8798566, E-Mail: buero@draußenzeit.de

Doppelkopf, Doko, suchen Mitspieler/in alle
4 Wochen So in MS in Kneipe, m/w, ca 45-
59J, Cappuccino1@mail.de

Neu in MS: Kernkrach Schallplatten An- und
Verkauf, Hansaring 5 Fr.+Sa. 12-19 h Mün-
sters schönster Plattenladen. Kommt vorbei!

Alternative Auslandsaufenthalte Individuelle
Informationen für junge Reisewillige zwi-
schen 16 und 27 Jahren an. Jib-Reiseinfo im-
mer dienstags von 17-18.30 Uhr statt. Bitte
vorher einen Termin im Jib-Infobüro ausma-
chen. Tel.0251/492-5858 / jib-info@stadt-
muenster.de

Wenn man mehrere Jahre im sonnigen Sü-
den des Landes gelebt hat und schließlich
ausgerechnet in den Wintermonaten in diese
feuchte Unentschlossenheit zurückkehrt, die
im Westfälischen als ,,Wetter“ akzeptiert
wird (ein Leben ohne Regenschirm ist mög-
lich, aber sinnlos), begreift man wieder ein-
mal, wie sehr der Mensch Dinge als gegeben
hinzunehmen bereit ist, die anderswo min-
destens Kopfschütteln hervorrufen würden.
Der Westfale mag sein Matschwetter, der
Amerikaner hat sich an die Abschaffung der
Demokratie durch die Republikaner ge-
wöhnt, und wir in Deutschland finden es ge-
radezu selbstverständlich, dass die dreiste-
sten Schnorrer und charakterlosesten Pöst-
chen-Jäger in der F.D.P. versammelt sind.
Wir haben uns an das Gelaber gewöhnt, dass

SETZERS ABENDE
man eine politische ,,Mitte“ daran erkennt, dass sie sich auf Äquidistanz zu Rechts und Links befindet, also Na-
zis ebenso schlimm findet wie Antifa-Demonstranten und die Vergangenheit der Partei ,,Die Linke“ als PDS-
bzw. SED-Nachfolgerin für viel gefährlicher hält als jene, in die Gauland, Höcke und Weidel zurückkehren
möchten. Schließlich werden ja auch ständig Waffenlager im Garten von Bodo Ramelow gefunden und… sorry,
falsche Abzweigung. Die Hysterie der CDU, einer Partei, die ,,Die Linke“ heisst und es meistens nicht ist, wird
an Komik nur übertroffen durch eine vollkommen wirre Kandidatensuche für die Nachfolge der selbstentsorg-
ten Frau Karrenbauer. Man muss eben auch mal loslassen können.
Das dachten sich auch die us-amerikanischen Pfadfinder und meldeten Konkurs an: Die finanziellen Forde-
rungen an die Pfadfinder wegen jahrzehntelangem Kindesmissbrauch und Vergewaltigungen ließen nicht nur
das Motto ,,Be prepared!“ in neuem Licht erscheinen, sie legten auch eine Selbstauflösung nahe. Aktives Chri-
stentum kommt halt manchmal teuer.
Dabei wären viele Dinge so einfach zu lösen. Etwa der Streit mit den vielen Impfgegnern. Liebe Anti-Impfis –
jetzt einfach mal spontan ne Reise nach China buchen (da bekommt der Satz ,,Mut zur Wahrheit“ eine ganz an-
dere Bedeutung…).
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Der kleine
Schnorrer

Ultimo verlost tolle Sachen! Mail
bis 6.3. an ultimo@muenster.de, 

Betreff: Ich bin ein Schnorrer.
Und das gibt’s diesmal:

DVDs von ,,Vera - Staffel 9“
& ,,Die verlorene Tochter“

Clever gestrickte Fälle, atemberau-
bende Landschaften und eine herr-
lich kauzig-chaotische Ermittlerin:

Die Britcrime-Erfolgsserie Vera - Ein
ganz spezieller Fall geht mit vier ver-
zwickten Mordfällen in die 9. Staffel.
Nach den Romanen der berühmten

Krimiautorin Ann Cleeves! 
Ein geheimnisvolles Familiendrama
vor dem Hintergrund eines scheinba-
ren Verbrechens: Die 6-teilige, auf-

wändig inszenierte ZDF-Miniserie Die
verlorene Tochter zeichnet ein düste-
res  Bild vom Leben in der Provinz... 

DVD/BDs von ,,Nurejew“ &
,,Requiem für eine romantische Frau“
Ein sowjetischer Ballettstar im quir-
lig-aufregenden Paris der Sixties: Re-
gisseur und Darsteller Ralph Fiennes

(Der englische Patient) zeichnet in
Nurejew - The white Crow ein authen-

tisches Bild der von KGB-Agenten
verfolgten, virtuosen Ballettlegende.
Happy Birthday, Hans Magnus En-

zensberger! Zu seinem 90. Geburts-
tag wird in liebevoll restaurierter
Fassung die nach seiner literari-

schen Vorlage gedrehte, skandalöse
Liebesgeschichte Requiem für eine
romantische Frau wieder aufgelegt. 

DVD/BDs von ,,Aniara“
& ,,Quiet comes the Dawn“

Der vielleicht beste Indie-SciFi-Film
seit Arrival: Die dystopische Ge-

schichte Aniara ist eine Parabel über
die Zerstörung der Erde und die letz-

ten Menschen, die mit einer Mars-
Mission verzweifelt ein One-Way-
Ticket in den Abgrund einlösen.

Verstörend und düster: Der Grusel-
schocker Quiet comes the Dawn um
ein Institut für Somnologie und seine

dämonischen Menschenversuche
lässt selbst eingefleischte Genrefans

erschaudern! Ist es nur ein böser
Albtraum, oder ist es etwa real?

 DVDs von ,,Nashville Staffel 5“
& ,,Lust auf unserer Haut“ 

Die glamourös-mitreissende Drama-
Musikserie Nashville geht in die 5.

Staffel! Unerbittlich ist der Kampf ums
Überleben im intriganten Country-Biz:
Melodien, Melodramen & Machtspiele
bestimmen das Leben der Musikerin-
nen Raya und Juliette. Mit grandiosen

Gastauftritten vieler Countrystars!
Ein provokanter Film über die weib-
liche Sexualität - aus der Sicht einer

Frau: Das intensive Erotik-Drama Lust
auf unserer Haut über die Fallstricke
der Leidenschaft beweist, dass Liebe

und Lust nicht unbedingt vonein-
ander abhängig sein müssen.

DVD/BDs von  ,,Ugly Dolls“
& ,,So ist das Leben - Life itself“ 

Ein kunterbunt flauschiges Animati-
onsabenteuer mit jeder Menge witzi-
ger Einfälle und flotter Songs: Ugly

Dolls um eine Clique in der Stofftier-
fabrik aussortierter, unperfekter
Plüschtiere zeigt, dass es nicht auf

Schönheit und Niedlichkeit ankommt,
sondern Mut und Charakter zählen.

Eine bewegende Lovestory vom Schöp-
fer der Erfolgsserie This is us und Au-
tor von Crazy, stupid, love: Im Fokus
von So ist das Leben - Life itself steht

ein junges New Yorker Liebespaar,
dessen Leben mit dem vieler anderer

Menschen schicksalhaft verwoben ist...

Ultimos endlose Liste 
des laufenden Schwachsinns
# 778

Die münsterländische Mais-Pampa ist die Pest! Die riesi-

gen Maisäcker sind ökologisch wertlos, giftig für Rehe

und ziehen Wildschweine magisch an. Aber das

Schlimmste: Die riesigen Monokulturen für die Tierfutte-

rindustrie sowie Agrosprit- und Biogasanlagen blühen

nicht – für Insekten eine Katastrophe. Deswegen hat der

NaBu einen schönen Tipp: Beim nächsten Spaziergang

oder der Pättkestour mit dem Rad einfach mal eine Tüte

Wildblumensamen mitnehmen und an geeigneter Stelle

verlieren. Super zum Beispiel für die Grasnarben in der

Mitte von Feldwegen.

# 779

Die Stadtverwal-

tung macht

manchmal selt-

same Dinge,

aber die neuen

Ampel-Trittbret

ter für Radfah-

rer sind ja wohl der Hit! Dass eine Behörde wie das Tief-

bauamt so ein Projekt ohne weitere Schwierigkeiten zü-

gig realisiert, verblüfft alle Verwaltungskenner. Aber

trotzdem: Danke, lieber Onkel Stadtbaurat, das hast Du

super gemacht! Unfassbar, dass es auch schon wieder

notorische Nörgler gibt, die sich über die Dinger aufre-

gen…
# 780

Eine Bäckerei-Verkäuferin in Münster-Ost hat den Büro-

kratie-Schwachsinn um die dämliche Bonpflicht auf den

Punkt gebracht: ,,Ich tapezier’ die Fassade vom Finanz-

amt damit!“. Ja bitte, gute Frau. Vielleicht aber noch bes-

ser innen in den Büros anfangen!

# 781

Nicht nur Opa Polenz hat keine Impulskontrolle: Auch

Ökonomie-Prof. Ulrich van Suntum twittert sich völlig

enthemmt um Kopf und Kragen. Damit hat er sich nicht

nur an der WWU weit ins Aus gekegelt und sein Ehren-

amt verloren. Es sollten viel mehr Leute vor dem Senden

überlegen, ob ihr Kommentar wirklich nötig und sinnvoll

ist. Einfach mal zehn Minuten warten und tief Luft ho-

len, statt immer gleich lostippen…
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TICKETS (0251) 59 09-100  � theater-muenster.com

DER UNTERGANG
DES HAUSES USHER

Oper von Philip Glass
nach der Erzählung von Edgar Allan Poe

� 25.2. / 1.3. / 6.3. / 14.3. / 26.4.2020 im Großen Haus
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